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Corona hatte auch etwas Gutes: Wir schwangen uns wie-
der vermehrt aufs Rad und fuhren durch die jezza!-Lande. 
Zum Eisessen nach Landsberg, zum Seele-Baumeln an den 

Ammersee, zum Einfach-Landschaft-Genießen an den Lech. Da-
bei entdeckten wir so allerhand (wieder) – vor allem, dass es hier 
wunderschön ist, besonders im Frühsommer. 

Wir kamen so auch zufällig an einem Wohnhaus vorbei, das 
durch seine außergewöhnliche Architektur unser Interesse 
weckte. Trotz Vollgas-Lockdown kamen wir mit der Bauherrin über 
den Gartenzaun ins Gespräch und überlegten hinterher, ob dieses 
Haus nicht Thema einer Reportage in unserem Architektur & De-
sign-Heft sein könnte? Gesagt, getan:  Wir durften für diese Haus-
beschreibung hinter die spannende Holzfassade von Corinna Brix‘ 
Haus schauen (S. 12), und ihren Wohlfühlort ebenso vorstellen wie 
das „Haus der Begegnung“ in Hurlach (S. 8), wo wir nicht nur eine 
spannende Besichtigung mit dem Architekten Krämer, sondern 

Editorial

Anzeige

auch mit dem Inneneinrichtungs-Experten der Stimmungsband 
„Die Hurlacher“ hatten. Außerdem zeigen wir anhand von zwei 
Best-of-Hausprojekten aus vergangenen Jahren, wie zeitlos und 
modern Bestandsimmobilien sein können – wenn sie gut geplant 
wurden. 

A propos Corona: Welche Sportart profitierte – abgesehen vom 
Radfahren – extrem von der Situation? Richtig, das Stand-up-Pad-
deln (SUP)! War SUP schon seit Jahren stark im Kommen, erlebte 
es in den vergangenen Wochen einen regelrechten Hype. Wer ein-
mal SUP gepaddelt ist, versteht auch warum: Über dir der Himmel, 
unter dir der See oder Fluss. Wir haben uns in der Region umge-
sehen und SUP-Experten befragt (s. Beitrag ab S. 34), wie man am 
besten den Sommer auf und im Wasser genießen kann.

Das ist doch ein gutes Stichwort: 
Bleibts g´sund und fröhlich – und genießt die heißen Tage. Wir hö-
ren und lesen uns im Herbst wieder. 

Herzliche Grüße,
Eure Sigrid Römer-Eisele und das gesamte jezza!-Team
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„Hört Ihr Leut´ und lasst Euch sagen . . .“ klang jahrhundertelang 
der Nachtwächter-Ruf durch verwinkelte Gassen und verwun-
schene Plätze der Stadt Landsberg. Nun ertönt er wieder – bei 
den Rundgängen mit dem Landsberger Nachtwächter! Comedis 
hat sich intensiv mit der Geschichte der Nachtwächter befasst, 
deren Aufgabe es einst war, für Ruhe und Sicherheit der Bürger 
in der Stadt zu sorgen. Sie hatten nachts das Recht, Verdächtige 
anzuhalten, zu befragen und notfalls zu verhaften und hatten es 
immer wieder mit Dieben, Betrunkenen und lichtscheuem Gesin-
del zu tun. Alle geschilderten Anekdoten haben sich tatsächlich 
zugetragen und sind histor. nachweisbar. Termine: jeden Sa., (Juli 
& Aug. auch Fr.) 21.30 Uhr, Treffp.: Histor. Rathaus, Dauer: ca. 1,5 
Std., Anmeld. (empfohlen): comedis@gmx.de

Veranstaltungen Freizeit aktivAnzeigen

Spaß, Spannung und Abenteuer in 
elf Parcours mit insgesamt 115 Klet-
terelementen – inklusive rasantem 

Flying Fox Parcours „Fliegender Ritter“. Vom 
fantasievollen Einsteigerparcours bis hin zu 
knackigen Elementen in atemberaubender 
Höhe, findet jeder die richtige Heraus-
forderung. Hier erleben die Besucher das 
luftige Abenteuer und den Kletterspaß zu-
sammen mit ihrer Familie oder im Rahmen 
eines Gruppenausflugs. Kinder dürfen hier 
bereits ab sechs Jahren gemeinsam mit 
einem Erwachsenen klettern, ab 14 Jahren 
sogar ohne Begleitung. Für Kleinkinder ab 
zwei Jahren ist der Kiddy-Parcours „Klabau-
termann“ ein super Erlebnis, hier muss nur 
vom Boden aus begleitet werden.

Zur Sicherheit der Besucher stehen pro-
fessionell ausgebildete Sicherheitstrainer 

zur Verfügung. Die gesamte Ausrüstung 
ist im Eintrittspreis inbegriffen. Alle Klette-
rer erhalten eine ausführliche Einweisung 
in alle Sicherheitselemente und brauchen 
keine Vorkenntnisse. Eine Anmeldung ist 
nur für Gruppen (ab zehn Personen) not-
wendig. 

Die einmalige Lage des Kletterwaldes, 
mitten im Schlossgut Scherneck mit Bier-
gärten und Schlossbrauerei, schafft den 
perfekten Rahmen für einen unvergess-
lichen Tagesausflug – nur zehn Minuten 
von Augsburg und 45 Minuten von Mün-
chen entfernt:

Infos: www.kletterwald-scherneck.de

Kino-Open-Air im 
Kloster Fürstenfeld
Tom Blum über einen nicht ganz 
normalen Kinosommer 

Vom 29.7. bis 14.8. findet 
der Fürstenfelder Kinosom-
mer unter nicht ganz norma-
len Bedingungen statt. jezza! 
sprach mit Organisator Tom 
Blum (s. Bild), wie das Projekt 
durchgeführt wird:

jezza! Kürzlich hast du das 
Autokino in FFB organisiert, 
jetzt Open Air – so viele Kino-
projekte in kurzer Zeit . . . ?

TOM BLUM: Während das 
Autokino in Bruck aus der 
Idee entstanden ist, wenig-
stens etwas Kultur in eine 
Zeit von Homeoffice und Kultur-Shutdown zu bringen, ist der Ki-
nosommer ja eine Traditions-Veranstaltung, die einfach zum Som-
mer in der Stadt gehört – auch und gerade in Zeiten wie diesen, 
wenn Konzert- und Partybetrieb weiter still stehen müssen.

jezza! Wie sehen die Einschränkungen denn in Fürstenfeld aus? 
TOM BLUM: Natürlich ist auch bei uns nicht alles „normal“. Zum 

einen müssen wir Platzkarten anbieten, die möglichst online er-
worben werden sollen. Es gibt aber auch noch eine Abendkasse. 
Zum anderen müssen wir vor Ort die Mindestabstände einhalten. 
Und das, wo wir doch gerade die Menschen zusammen bringen 
wollen für ein gemeinschaftliches Filmerlebnis! Zum Glück ist der 
Stadtsaalhof groß genug, und wir können auf die Toiletten im 
Stadthallen-Foyer zurückgreifen.

jezza! Wie viele Plätze gibt es in diesem Jahr?
TOM BLUM: Wir dürfen Stand Mitte Juli maximal 400 Leute in 

den Hof lassen. Das ist gerade so an der Rentabilitätsgrenze für 
uns – ein finanzieller Erfolg wird damit schwer möglich sein. Glück-
licherweise hatten wir zuletzt gute Jahre.

jezza! Gibt es denn Neues zu sehen beim Kinosommer? 
TOM BLUM: Unser Programm hält sowohl die großen Filme der 

vergangenen Saison bereit, wie auch ein paar neue Produktionen, 
„Das Beste kommt noch“ zum Beispiel oder „The Climb“, der als Vor-
premiere läuft. Außerdem haben wir am 9. August das Kurzfilmfes-
tival Landshut mit einer Auswahl an Kurzspielfilmen zu Gast. Auch 
für Kids ist was geboten und mein persönlicher Tipp ist „Highway 
to Hellas“ aus dem Jahr 2015.

jezza! Viele Kinos haben ja weiter geschlossen und die, die spie-
len, klagen über wenig Besucher. Haben die Leute Angst vor einem 
Kinobesuch?

TOM BLUM: Das glaube ich nicht. Es fehlen einfach die groß-
en Filme wie zum Beispiel der neue Eberhofer-Krimi. Die Verleiher 
fürchten zu starke Einbußen durch das limitierte Platzangebot, 
aber Kinos bräuchten gerade jetzt starke Titel im Programm. Ein 
Kinobesuch ist nach wie vor eine schöne kleine „Erlebnisinsel“ im 
schwierigen Alltag, voll mit schlechten Nachrichten. Man muss 
einfach nur hingehen!

Landsberger Nachtwächterführung Ab in die Baumkronen –  
hinein in den Kletterspaß!
Balancieren, Klettern, spektakuläre Seilbahnfahrten –  
Kletterwald Schloss Scherneck in Rehling bei Augsburg

10x1KidsGutschein

jezza!VERLOST

Anzeigen

VERLOSUNG   Wir verlosen 10 x 1 Kids-Gutschein: Teilnahme per Mail 
bis zum 14. August 2020, Betreff: Kletterwald Schloss Scherneck, an 
redaktion@jezza.de mit Angabe deiner Adresse. Das Los entscheidet.
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Es war eine Herausforderung, das „Haus der Begegnung“ in 
Hurlach zu planen. Das vorgesehene Grundstück (ideal ge-
legen in der Ortsmitte, direkt gegenüber Rathaus und Kin-

dergarten mit Blickachse zum Schloss) war so schmal, dass es 
zunächst fast unmöglich erschien, hier ein Gebäude mit den ver-
schiedenen Nutzungsanforderungen – Bücherei, Räume für den 
Senioren- und den Musikverein, Museumsraum – unterzubekom-
men.  

Doch Architekt Andreas Krämer aus Landsberg gelang durch 
Anwendung verschiedener fachlicher Kniffe ein Entwurf, der die 
mögliche Kubatur optimal umsetzt. Dazu wurden beispielsweise 
verschiedene Sonderbestimmungen der Bayerischen Bauord-
nung umgesetzt. Unter anderem zog er in seinem Entwurf das 
Dach sehr weit herunter und setzte den Baukörper an manchen 
Stellen zurück, um die möglichen Abmessungen gänzlich auszu-
nutzen und dadurch möglichst viel Raum zu gewinnen. 

Wichtig war Architekt Krämer bei der Planung, dass das Gebäu-
de sich einerseits mit seiner Form in die historisch gewachsene 
Umgebung mit den ortstypischen, langgezogenen Satteldach-
gebäuden harmonisch einfügt, andererseits aber auch ein eigen-
ständiges, modernes Erscheinungsbild erhält. Dazu tragen die 
beiden großen Fenster zur Straße (wie Schaufenster) bei, die die 
Blickachse zum Rathaus ermöglichen und die Bücherei und den 
Probenraum des Musikvereins nach außen öffnen. „Wir wollten 
erreichen, dass man beim Vorbeigehen sieht, was dort drinnen 
passiert – damit man sich eingeladen fühlt, teilzunehmen“, so der 
Architekt. 

Multifunktionale Innenraumnutzung
Im Inneren des Gebäudes führen kurze Wege direkt in die unter-

schiedlichen Nutzungsbereiche. Zur Rechten in die Bücherei mit 
Spiel- und Lesebereich und in den angrenzenden Museumsraum, 

der in beleuchteten Glaskästen lokale archäologische Funde z. B. 
aus der Bronzezeit zur Schau stellt. Die Raumgestaltung mit dem 
Schaufenster zur Straße, das vom Architekten mit einer (Vor-)Lese-
bank und zwei seitlich angebrachten Leuchten konzipiert wurde 
und die einladende Raumatmosphäre, zu der auch das schöne Ei-
chenparkett von Bembé Parkett GmbH & Co. KG – Studio Augs burg 
beiträgt, bewirken ein freundliches Erscheinungsbild, das zum Be-
such der Bücherei einlädt. 

Auf der anderen Gebäudeseite (links des Eingangs) ist im Erdge-
schoss der Seniorenbereich untergebracht. Der Mehrzweckraum 
mit Teeküche, Abstellraum und Garderobe öffnet sich durch seine 
schräge Decke (auch das Dach dieses eingeschossigen Gebäu-
deteils steigt nach Süden hin an) nach oben und zur Terrasse hin 
– die beiden großformatigen Fensterflächen nach Süden geben 
den Blick zum erhöhten Hurlacher Schloss frei. Durch die weit zu 
öffnenden Flügeltüren können Veranstaltungen und Feiern von 
innen nach außen verlagert werden, bzw. Außen- und Innenraum 
ineinanderfließen.

Um die Terrasse hat die Waaler Landschaftsarchitektin Katrin 
Mohrenweis, die die Gestaltung der Außenanlagen übernommen 
hat, eine farbenfrohe Blühwiese  einsäen lassen, die zusammen 
mit der Hainbuchenhecke, den Hortensien und dem Apfelbaum, 
der – etwas größer geworden – dort einmal etwas Schatten spen-
den wird, an einen ländlichen Garten erinnert. 

Zurück im Gebäude und vorbei an den Toiletten im Erdge-
schoss – Sanitärtechnik und Wasseraufbereitung mit Sanitärraum-
Ausstattung von Gipser Haustechnik GmbH, Schondorf – lädt der 
großzügige Treppenaufgang mit seiner kuriosen Leuchtengruppe 
zu einem Blick nach oben ein. Hier hängen im Zwischenraum der 
Stufen auf unterschiedlichen Etagen zwölf Messingbecken, die 

Architektur ArchitekturAnzeigen

Haus der Begegnung in Hurlach
Optimale Raumplanung für maximale Nutzung

Text: Sigrid Römer-Eisele, 
Fotos: Sven Rahm Fotografie; www.svenrahm.de

Architekturreportage

aus der Sammlung eines Hurlacher Schlagzeugers stammen und – 
zusammen mit Glühbirnen in Porzellanfassungen – nicht nur eine 
wundervolle Lampeninstallation ergeben, sondern auch einen 
direkten Hinweis liefern auf den Raum, der den ersten Stock be-
stimmt: der Übungs- und Vereinsraum des Musikvereins Hurlach.

Ebenso wie die anderen Nutzergruppen, die gemeinsam mit 
Architekt und Gemeinde in einem Arbeitskreis die Anforderungen 
an das Gebäude und die jeweilige Ausgestaltung der Räume – je-
der individuell gemäß seiner Vorstellungen – mitgestaltet haben, 
haben sich hier die Mitglieder des Musikvereins Hurlach bei der 
Gestaltung des Raums eingebracht. Neben besonderen Technik-
details, die die Akustik und Tontechnik betreffen, haben die Mu-
siker ihren Raum mit feinem Gespür für innenarchitektonische 
Raffinessen ausgebaut. 

Zum kerngeräucherten Eichen-Parkett (Bembé Parkett) entwi-
ckelten sie verschiedene Nutzungskonzepte (Proben/geselliges 
Miteinander), die sie mit entsprechender Möblierung aus Eiche 
gestalteten. So gliedert heute ein multifunktionaler Raumtei-

Das im Verhältnis zum 1. Stock zurückgesetzte Erdgeschoss gibt Raum frei 
für einen Sitz- und Wartebereich vor dem Gebäude. Der Überstand wird 
zugleich als überdachter Bus-Wartebereich genutzt.
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Architekturbüro Krämer GmbH
Hauptplatz 150
86899 Landsberg am Lech
Tel. 08191/40 16 30 8
info@architekturbuero-ak.de
www.architekturbuero-ak.de

Ausgeführte Arbeiten:
Entwurf, Bauantrag, Vergabe, 
Ausführungsplanung, Detailplanung, 
Bauleitung, Objektbetreuung

A.S.D. Dienstleistungen Stefan Anikin
Oberiglinger Straße 25 a
86859 Igling
Tel. 0160/55 74 14 5
info@landsberg-innenausbau.de
www.landsberg-innenausbau.de

Ausgeführte Arbeiten:
Dämmung, Dampfbremse, Decken, 
Wände und Vorsatzschalen • Diverse 
Leitungsverkleidungen

Bembé Parkett GmbH & Co. KG 
Studio Augsburg
Provinostraße 52
86153 Augsburg
Tel. 0821/21 90 59 0
augsburg@bembe.de
www.bembe.de

Ausgeführte Arbeiten:
Parkettarbeiten im EG und OG 
Montage der Sockelleisten
Belegen der Elektrodeckel

Gipser Haustechnik GmbH
Bergstraße 4
86938 Schondorf
Tel. 08192/28 5
info@gipser-haustechnik.de
www.gipser-haustechnik.de

Ausgeführte Arbeiten:
Ausführung der kompletten Sanitärtech-
nik und Wasseraufbereitung mit Sanitär-
raum-Ausstattung

Huber & Huber GbR
Gewerbestraße 2
86859 Igling
Tel. 08248/88 85 70
info@huber-tore.de
www.huber-tore.de

Ausgeführte Arbeiten:
Torplanung- und Montage mit spezieller 
Anforderung:
Wärmedämmung wegen Instrumenten-
lagerung  und Sonderlack

Katrin Mohrenweis 
Landschaftsarchitektin
Bergstraße 11
86875 Emmenhausen
Tel. 08246/960758
Mohrenweis.LA@t-online.de

Ausgeführte Arbeiten:
Planung der Außenanlagen

Ingenieurbüro Roll GmbH
Mindelheimer Straße 43
87600 Kaufbeuren
Tel. 08341/90 32 0
info@roll-statik.de
www.roll-statik.de

Ausgeführte Arbeiten:
Komplette Tragwerksplanung  
Vorbeugender Brandschutz nach BayBO 
und Baulageverordnung

Wolfgang Zeit  
Schreinerei und Parkettmeisterbetrieb
Kolpingstraße 14  • 86916 Kaufering
Tel. 08191/65 72 00
info@schreinerei-zeit.de
www.schreinerei-zeit.de

Ausgeführte Arbeiten:
Möblierung und feste Einbaumöbel • 
Tischplatten •Thekenanlage •Akustik 
Wandbekleidungen •Fenster-und Türlei-
bungen •Multifunktionaler Raumteiler

ler den Raum und hält dem Dirigenten 
den Rücken frei. Vertikale Eichenlamellen 
– die gesamte Inneneinrichtung wurde 
von Wolfgang Zeit – Schreinerei und Par-
kettmeisterbetrieb, Kaufering umgesetzt 
– finden sich als durchgehendes Gestal-
tungselement im Thekenbereich, den 
Fensterlaibungen und als Wandelemente, 
hinter denen sich unsichtbare Schränke 
verbergen. 

Verschiedene weitere Gewerke, die auf 
den ersten Blick nicht zu sehen sind, wa-
ren an der erfolgreichen Umsetzung des 

kommunalen Bauwerks beteiligt. Dazu 
gehören u. a. das Ingenieurbüro Roll, Kauf-
beuren, das seine Fachkompetenz bei 
der Tragwerksplanung und dem vorbeu-
genden Brandschutz einbrachte. 

Die A.S.D. Dienstleistungen Stefan Ani-
kin aus Igling übernahmen Arbeiten an 
Außenhülle und Wänden (z. B. Dämmung, 
Dampfbremse, Decken, Vorsatzschalen, 
div. Leitungsverkleidungen). 

Die Iglinger Firma Huber & Huber GbR 
plante und montierte das Tor der Garage 
mit spezieller Anforderung – für eine gute 

Der Seniorenbereich hat Zugang zu einer schönen Terrasse, die für Veranstaltungen genutzt werden 
kann und von einer hübschen Blühwiese (Landschaftsarchitektin Katrin Mohrenweis) eingefasst ist. 
Foto: Eisele 

Wärmedämmung, damit in der Garage 
auch mal Instrumente gelagert werden 
können. 

Im September 2019 wurde das Haus der 
Begegnung feierlich eingeweiht und der 
Öffentlichkeit übergeben – und trägt seit-
her mit seinen attraktiven und multifunk-
tional nutzbaren Räumen zu einem leben-
digen Ortsleben in Hurlach bei.                  

Das Treppenauge wird durch eine Lampeninstal-
lation aus Schlagzeugbecken nach einem Ent-
wurf von Architekt Andreas Krämer beleuchtet.

Folgende beteiligte Gewerke empfehlen sich:
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SSchon damals, als dies noch Opas 
Garten war, gab es hier Gänse und 
Hühner“, erinnert sich Corinna Brix 

(42) und blickt von der Terrasse hinaus in 
den weitläufigen Garten mit altem Baum-
bestand. Die Liebe zur Natur und die dörf-
liche Ruhe waren es denn auch, die die in 
Türkenfeld aufgewachsene Fotografin und 
Stylistin bewogen, gemeinsam mit ihrer Fa-
milie und ihren Eltern im nördlichen Land-
kreis Landsberg ein ländliches Domizil zu 
errichten – als Wohlfühl- und Wochenend-
haus, als Ruhepol und Kontrapunkt zum 
Münchner Hauptwohnsitz. 

Die außergewöhnliche U-Form des Bun-
galows (mit breiter Öffnung zum im Sü-
den liegenden Garten hin) und die zwei 
Ebenen, die der natürlichen Hanglage des 
Grundstücks folgen, waren wichtige Para-
meter für die Gestaltung des Gebäudes: 
„Das Haus sollte eins werden mit der Natur“, 
so die Bauherrin, die mit der ungewöhn-
lichen Form einen Gartenzugang aus allen 
Zimmern erreichte und eine intime Atmos-
phäre auf der uneinsehbaren Terrasse. Die 
großen Fensterfronten lassen die Grenze 
zwischen Drinnen und Draußen verschwin-
den, die bodentiefen Glastüren von Alpen-
land Fensterbau, Kirchheim, lassen sich 
leicht zur Seite schieben, und schon steht 
man auf der großen Holzterrasse und mit-
ten im Grünen.

Viel Lichtfluss
Viel Licht fließt durch diese Südausrich-

tung durch das kubusartige Holzgebäude 
und in den hohen Wohnraum, den die 

Architektur ArchitekturAnzeigen

Land leben im Holzbungalow
Außergewöhnliches Design für eine offene, naturnahe Wohnform 

Text: Sigrid Römer-Eisele, Fotos: Corinna Brix

Stylistin auch gerne zum Atelier umfunktioniert – die raumhohen 
Vorhänge lassen sich bei Shootings wie Diffusoren vor die Fenster 
ziehen. 

Opas Haus, der in die Jahre gekommene Vorgängerbau, war 
noch zur Straße hin ausgerichtet. Doch auch in diese Richtung ver-
schließt sich der Holzbungalow nicht. Wie ein erhöhtes Schaufens-
ter sieht die verglaste Sitznische beim Essbereich von außen aus 
und wird, wie in den Niederlanden, auch am Abend nicht zugezo-
gen oder verdunkelt. „Die Planer von Haus und Holzbau im Allgäu 
haben sich mitunter über unsere Sonderwünsche gewundert“, 
erinnert sich Corinna Brix lachend. „Aber sie waren wirklich enga-
giert, haben alle unsere Ideen umgesetzt und sind bis zum letzten 
Schritt mitgegangen.“

Sehr wichtig war den Bauherren, möglichst ökologische Mate-
rialien und nachhaltige Techniken zu verwenden – mit ein Grund, 
sich für ein Holzhaus mit dreifach gedämmten Vollholzfenstern zu 
entscheiden. Beim Thema Heizen kamen fossile Brennstoffe nicht 
in Frage. Stattdessen wählten sie eine Luft-Wasser-Wärmepumpe 
der Firma Glen Dimplex Deutschland GmbH, Kulmbach, die Luft 
als Wärmequelle nutzt und sich auch von München aus bequem 
vom Smartphone aus steuern lässt. Den Einbau übernahm Avan 
Haustechnik Mauerstetten, die im Zusammenhang mit den Instal-

Blick vom Garten zum Holzbungalow, den Haus- und Holzbau im Allgäu (Türkheim) 
zusammen mit den Bauherren in dieser außergewöhnlichen Form plante.

Viel Licht fließt von der südlichen Gartenseite in 
den gemütlichen Wohnraum, der auch als Atelier 
genutzt wird.

Architekturreportage
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Alpenland Fensterbau GmbH & Co. KG
Flurstraße 1 • 87757 Kirchheim
Tel. 0 82 66 / 86 939 - 0 • Fax: 0 82 66 / 86 939 - 29
www.alpenland-fenster.de • info@alpenland-fenster.de

Ausgeführte Arbeiten: Holzfenster m. silbergrauer Lasur + 3-fach 
Verglasung (optim.Wärmedämmung) • Hebe-Schiebe-Türen m. ex-
trem flacher Bodenschwelle • Haustüre vorbereitet zur Beplankung 
mit einer vorgerosteten Stahlplatte • Haustürschloß mit autom. 
Verriegelungs-Funktion

Glen Dimplex Deutschland GmbH
Am Goldenen Feld 18 • 95326 Kulmbach
Tel. 0 92 21 / 70 9 -100 (Zentrale) • www.glendimplex.de

Ausgeführte Arbeiten: Luft/Wasser-Wärmepumpen-Heizungs-
system M bestehend aus einer Design-Innen- und -Außeneinheit inkl. 
180l-Warmwasserspeicher • Steuerung der Wärmepumpe via GDTS 
Home App • Beratung, Installation & Inbetriebnahme vor Ort 

Haustechnik Avan
Vogelangerweg 6 • 87665 Mauerstetten
Tel. 0 83 41 / 99 89 54 6
service.avan@gmail.com • www.haustechnik-avan.de

Ausgeführte Arbeiten: mit Anschluss einer modernen Luft-Wärme-
Pumpe • Verlegen der Fußbodenheizung • Installation eines schallge-
dämmten Abwassersystems • Montage für exklusives Wohlfühlbad

Haus und Holzbau im Allgäu GmbH
Dorschhausener Straße 2 • 86842 Türkheim
Tel. 0 82 45 / 96 60-0
info@hausundholzbau.de • www.hausundholzbau.de

Ausgeführte Arbeiten als Generalunternehmer: Wand- und 
Deckenbau (Elementebau) • Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten 
• komplette Spenglerarbeiten rund ums Haus • Innenausbau mit 
Innentüren, Holzböden und Fliesen

lations- und Sanitärarbeiten die Wärmepumpe hydraulisch in das 
Fußbodenheizungssystem einband. 

Beim Interieur setzt die Stylistin gekonnt auf einen individuellen 
Mix aus Vintage, Erbstücken der Großeltern und Upcycling: Im Bad 
hängen gläserne Kugellampen der Eltern aus den 80er Jahren und 
ein Ölgemälde vom Meer (Flohmarktfund), und auf der Gründer-
zeitanrichte im Wohn-Essraum steht die japanische Designerlam-
pe aus Papier.

Doch trotz vieler künstlerischer Akzente im Inneren zieht es uns 
wieder zurück in den Garten, auf den das Haus ausgerichtet ist. 
„Die weitläufige Wiese mähe ich zweimal im Jahr mit der Sense“, 
berichtet Corinna Brix, die im angegliederten Bauerngarten ihr ei-
genes Gemüse anbaut. Und auch die Hühner sind wieder da – wie 
zu Opas Zeiten.                                                                                     

Die seltenen Messinglampen aus den 60er Jahren hat die Familie 
aus dem Urlaub in Dänemark mitgebracht, das Hühnerportrait ist 
ein Geschenk des Fotografen Markus Burke

Die Wärmepumpe System M lässt sich mit 
der App GDTS Home bequem vom Smartphone aus steuern. 
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          Folgende beteiligte Gewerke empfehlen sich:
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Aus der RegionAnzeigen

DAS GRÖSSTE BAUZENTRUM DER GESAMTEN REGION

BAUSTOFFHANDEL LANDSBERG H. RIETH GMBH · Münchener Straße 13 · 86899 Landsberg am Lech · www.rieth-baustoffe.de

                        BesserBesser Bauen Bauen           R e n o v i e r e n           R e n o v i e r e n
     Leben     Leben

 Jetzt auch online: shop.rieth-baustoffe.de Jetzt auch online: shop.rieth-baustoffe.de
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Wenn ein Architekt ein Haus für 
sich selbst plant, kann er nicht 
nur viele Erfahrungen aus seiner 

beruflichen Praxis einbringen, sondern am 
eigenen Objekt auch unkonventionelle 
Ideen testen und verwirklichen. So ist das 
auch bei Architekt Uwe König und seinem 
2015 gebauten Haus in Pürgen, bei dem er 
sowohl in punkto Optik als auch Material-
wahl Neuland betreten hat. Als markantes 
Gestaltungselement fällt bereits die unge-
wöhnliche Materialwahl für die Fassade ins 
Auge: „Die Außenhülle des Hauses im un-
teren Bereich mit dunkelbraunen Platten 
für Betonschalungen zu verkleiden, ist ein 
Versuch“, erklärt der Architekt. „Die Hand-
werker haben bezweifelt, dass es funkti-
oniert. Aber die mehrschichtverleimten 
Platten sind wasserabweisend – und bisher 
klappt es prima.“ Im oberen Teil der Fassa-
de ließ er sägeraue, zehn Zentimeter breite 
Bretter als Rauspundschalung verbauen. 
„Aus diesen Brettern werden Überseekisten 
gefertigt“, erwähnt König. Deshalb gab er 
seinem Hausprojekt auch diesen Titel. Am 
liebsten hätte er noch das Wort „fragile“ auf 
die Fassade gesprayt, doch hier zog seine 
Familie nicht mit, lässt er uns schmunzelnd 
wissen. 

Auffällig ist auch die Platzierung der Fen-
ster. Sie wurden ohne Laibung und ohne 
Fensterbretter in direkter, senkrechter Linie 
mit der Verschalung gesetzt. Das schafft 
eine optisch klare Linie, die den kubischen 
Charakter der „Überseekiste“ betont. Eine 
kleinere Ausgabe der „Kiste“ befindet 
sich im Garten: Außen mit den gleichen 
sägerauen Brettern verschalt, hat Uwe 
König hier einen Saunabau realisiert. Auf-
grund seines Formates in den Größen eines 
Eurocontainers ist dieser theoretisch sogar 
transportierbar. Die Innenwände gestaltete 
der Architekt in Eigenregie aus horizontal 
verlegten Altholz-Brettern, die vom Stadl 
stammen, der ursprünglich an der Stelle 
der heutigen Garage stand. 

Vier Terrassen (eine davon im ersten 
Stock) umrunden das Haus und bieten 
Sitzgelegenheiten zu jeder Tageszeit. Denn: 

König wünschte sich viel Licht im und viel Natur ums Haus, den 
Garten möglichst hineinziehen ins Innere. Die großformatigen 
Holz-Alu-Fenster heben die Grenze zwischen Innen und Außen 
nahezu auf. Wir betreten das Haus.

Großformatige (90 x 90 cm) Feinsteinzeugfliesen mit fotogra-
fischer Holzoptik, die König über die Landsberger Firma Baustoff  
W. Renner GmbH aus einer  italienischen Fliesenmanufaktur bezog 
(die anspruchsvollen Verlegungsarbeiten übernahm die Firma 
Andreas Dosch aus Seefeld), wirken aufgrund ihrer Vintage-Holz-
struktur auch im Sommer behaglich. Im oberen Stockwerk sorgt 
das robuste – für die optimale Wärmedurchlassung aber in der 
schmäleren Stärke ausgewählte – Industrieparkett von SK Parkett 
Klinger in Gersthofen für Behaglichkeit. Bewusst hat sich der Bau-
herr nur im Bodenbereich des Holzhauses die Holzoptik erhalten, 
um sich nicht zu sehr stilistisch festzulegen. 

Luftig und hell ist das Interieur der Überseekiste, mit der Ar-
chitekt Uwe König tatsächlich in gewisser Weise „über den See“ 
gekommen ist: Denn mit seinem Umzug von der Ammersee-Ost-
seite (aus Herrsching) in den ländlichen Raum des Ammersee-We-
stufers, hat der Architekt sein ideales Lebensumfeld gefunden.    

jezza! 
stellt herausra-
gende Projekte 
der letzten Jahre   
    noch einmal      
             vor

Meisterbetrieb Andreas Dosch
Am Oberfeld 2   82229 Seefeld
Tel. 0 81 52 / 98 23 05 3
www.dosch-kamine.de

Ausgeführte Arbeiten:
Fliesenlegearbeiten der großformatigen Feinsteinzeugfliesen auf 
den Böden, sowie an den Wänden der Bäder

Uwe König
Architekt Dipl.Ing.Univ.
Stadtplaner
Am Herrenberg 9 • 86932 Pürgen
info@architekt-koenig.net
www.architekt-koenig.net

Ausgeführte Arbeiten:
Alle Architektenleistungen • Entwurf, Planung, Ausführungs-
überwachung

W. Renner GmbH
Max-Planck-Straße 4 • 86899 Landsberg am Lech
Tel. 0 81 91 / 33 57 0
www.renner-baustoffe.de

Ausgeführte Arbeiten:
Beratung und Verkauf der Feinsteinzeugfliesen für die Böden im 
Erdgeschoß, sowie die Wände in den Bädern

S + K PARKETT GmbH
Finkenweg 8 • 86368 Gersthofen
Tel. 0 82 1 / 49 57 54
info@skparkett.de

Ausgeführte Arbeiten:
Lieferung und Montage von Industrieparkett im ersten Stock des 
Hauses, Eiche massiv (15 mm mit Wasserlack-Versiegelung)

Außergewöhnliche Materalien,  
ungewöhnliche Optik
Die Überseekiste von Architekt Uwe König 

Text: Sigrid Römer-Eisele, Fotos: Römer-Eisele, Uwe König

Architekt König liebt den Baustoff Holz. Den Esstisch hat er aus einem 
Holzbalken des alten Stadls selbst gefertigt, der zuvor an Stelle des 
Hauses stand. 

Sägeraue Rauspundschalungs-Bretter oben und Platten zur Verkleidung von 
Betonschalungen – für die Fassade setzt Architekt Uwe König ungewöhnliche Materialien ein.

Die gegenüber dem Eingang liegende Treppe wird durch ihren spannenden Materialmix 
aus Holz und Stahl zu dem gestalterischen Element im Zentrum des Hauses.



19jezza!18 jezza!

Der ideale Rückzugsort, der Entspannung verspricht und das 
Gefühl, angekommen zu sein – so beschreibt die Architek-
tin Susanne Muhr von lynx Architekten das Wohnprojekt 

LAGOM in Herrsching am Ammersee. In dem in Seenähe gele-
genen Neubauquartier realisiert Bauwerk Wohnungen, Reihen-, 
Doppel- und Einfamilienhäuser. Der Bau schreitet zügig voran, be-
reits im Herbst können die ersten Bewohner einziehen. 

In einem der Einfamilienhäuser präsentiert Bauwerk die LAGOM-

Welt: Achtsamkeit, Leichtigkeit, Natur und Freiraum. Die bodentie-
fe Verglasung und große Fensterelemente fangen das Tageslicht 
ein, die Wohnräume sind mit Echtholzparkett aus Eiche ausgestat-
tet – ebenso die Bäder. Dort setzt LAGOM auf namhafte Marken 
wie Villeroy & Boch, Keuco und die italienische Fliesenmanufaktur 
41zero42. Eine Wasseraufbereitungsanlage sowie das Smart Home 
System X1 von Gira runden das Wohnkonzept ab. 

Architektur ArchitekturAnzeigen

Fahrenheitstraße 2 · 86899 Landsberg am Lech
 0 81 91-33 11 438 ·   e-mobility@erfurt.ws
 http://e-mobility.erfurt.ws

INDIVIDUELLE
LADELÖSUNGEN
AUS EINER HAND!

DAS

 LADESÄULEN
WALLBOXEN
 LADEPARKS

 LASTMANAGEMENTSYSTEME
BETRIEB UND ABRECHNUNG
SERVICE UND WARTUNG

+ AN LEISTUNGDAS

ELEKTROMOBILITÄT

Landsberg a. Lech

Ein neu eröffnetes Musterhaus vermittelt Qualitäten und Interior-Konzept des  
Neubauquartiers LAGOM in Herrsching am Ammersee

Das Interior Konzept ist von skandinavischem Design inspiriert 
und führt in Baustoffen, Farben und Stimmungen die Architektur 
im Inneren fort. Natürliche Materialien und zeitlose Formen ver-
leihen den Wohnräumen eine nordische Leichtigkeit – unterstri-
chen von New Nordic Marken wie Ferm Living, Hay oder By Las-
sen. Von Moosgrün über erdige Beige- und Brauntöne bis hin zum 
frischen Blau des Ammersees folgt das Farbkonzept der Natur in 
der direkten Umgebung. LAGOM bietet zudem Mehrwerte wie 
eine Paketboxanlage, E-Mobility, gemeinschaftliche Kräuterbeete, 
Stand-up Paddle Boards und Lastenfahrräder zum Leihen sowie 
eine Fahrradwerkstatt. Alle Wohnungstypen des Quartiers sind 
noch verfügbar.

Das Musterhaus ist von Fr. bis So., 14 bis 19 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen unter: www.bauwerk.de/haus-am-see  

     oder individuelle Terminabsprache unter 0 89  / 89 67 47 53.

BAUWERK lässt Kunden das  
LAGOM-Gefühl erleben

Anzeige

Anzeigen

für jeden Geschmack & Anspruch
Gedo-Terrassen

Wir übernehmen alle Arbeiten, die bei Neubau, Renovierung, Aus- oder Umbau 
im & ums Haus anfallen. Vom Aufmaß bis zur letzten Schraube – hier passt alles. 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz liegen uns am Herzen, Sorgfalt ist unsere Maxime.

Mehr Inspiration & persönliche Terrassenplanung vor Ort: Gedo-Terrassen • Daniel Heinkelein  
Forellenweg 3 • 82272 Moorenweis • Tel. 0170 78 13 538 • heinkelein@gmx.de •     : gedoterrassen

Wir bauen für...

... und für Dich!

 Sonnenanbeter

Grillmeister

Spielplatzhelden 

Yogis
Büromenschen

Frischluftfanatiker 

Modernes Wohnen am Ammersee
Einfamilien-, Doppel- und 

Reihenhäuser; Familienwohnungen
Idyllische Lage 100 Meter vom See

3 Minuten zur S-Bahn Herrsching
Fertigstellung ab September 2020

Jetzt Musterhaus besichtigen!

Unser
Titelseiten-

motiv
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Der Blick aus dem Gebäude ist ebenso einmalig wie seine 
Lage am Wiesengrund und seine Kubatur: Der moder-
ne Bau mit schwebend wirkenden Würfel-Elementen 

überraschte die Experten beim Baureferat schon in der Planung 
– zumal er als erster Flachdachbau im Türkenfelder Ortsgebiet 
daherkam. Bauherrin Susanne Bieber (vom Familienbetrieb Abele 
Haustechnik, Weilheim/Greifenberg) hatte schon vor der Konzep-
tion mit Architekt Peter Bader (Greifenberg) eine klare Vision von 
ihrem Wunschhaus: Entweder in einem alten Hof oder einem ganz 
modernen Neubau leben – nichts dazwischen. Und weil die Groß-
eltern bereits Baugrund am Zankenhausener Ortsrand besaßen, 
entschied sie sich an dieser Stelle für einen außergewöhnlichen 
Neubau. 

Indoor-Leben mit Outdoor-Feeling
Bei der Planung des Hauses wurde darauf geachtet, dass das Er-

leben der Natur eine große Bedeutung hat. Betritt man das Haus, 
wird der Blick durch die gegenüberliegenden Panoramafens-
ter optisch gleich wieder ins Freie gezogen – fast hat man den 
Eindruck, immer noch mitten in der Natur zu sein. Der über der 
Rasenfläche schwebende Wohn-/Essbereich (untergebracht in 
einem vorspringenden Kubus mit 3,20 m hohen Fensterflächen 
ohne Querstreben oder Stützen) verstärkt diesen Eindruck noch.

Beim Einrichtungskonzept setzt das Ehepaar Bieber auf Gegen-
sätze: Der schnörkellose, puristische Stil bei den Baumaterialien 
wird durch auffällige Dekorationsobjekte und Möbelstücke auf-
gebrochen – dadurch entsteht Lebendigkeit und ein wohnlicher 
Charakter. Behaglich wirken auch die Eichenholzdielen, die mit 

ihrem warmen Honigton dazu einladen, die Schuhe auszuziehen. 
Für heimelige Wärme sorgt auch der zentral am Übergang zwi-
schen Flur/Ess- und Wohnzimmer platzierte Kamin. Wo im Winter 
das Holz knackt, stehen im Sommer Kerzen – und sorgen für einen 
stimmungsvollen Akzent an dieser Stelle.  

Ein offenes Raumgefühl wünschten sich die Bauherren, und so 
fließen alle Räume des Koch-, Ess- und Wohnbereiches ineinander. 
Optisch gliedert der beidseitig befüllbare, weiße Küchenblock das 
Esszimmer von der Küche. Über die beiden Holzstufen gelangen 
wir ins Wohnzimmer, das durch sein abgesenktes Niveau einen 
behaglichen Raumeindruck vermittelt. 

Von hier aus geht es durch die großformatigen Glasschiebetüren 
auf die Terrasse, die – passend zum Haus – in klarer Linienführung 
und auf zwei Ebenen angelegt wurde: Die obere Etage mit Ess-
platz und Liegestuhlbereich, die untere Ebene ist als Chill-out-
Zone konzipiert. Eine gemütliche Sofalandschaft mit Feuerstelle 

Best of Architektur Best of ArchitekturAnzeigen

Das Kubushaus im Wiesengrund
Text und Fotos: Sigrid Römer-Eisele

bietet hier den perfekten Rahmen für den 
Übergang vom Abend in die Nacht. Das lei-
se Plätschern der Wassergefäße sowie der 
Blick auf Wiesen und Wälder ergänzen den 
Eindruck der perfekten Ruheoase. Wer will 
sich hier nicht sofort niederlassen?

Von hier aus hat man einen wunder-
baren Blick zurück auf das Flachdachhaus, 
das sich in verschiedenen Würfelformen 
aus der Wiese heraushebt, fast als habe es 

sich aus dem Boden nach oben geschoben 
– zumal sich auf dem Flachdach eine wilde 
Landschaft aus Sedumpflanzen und Stau-
dengewächsen ausbreitet.

Viele Annehmlichkeiten dieses Traum-
hauses am Wiesengrund sind für das Auge 
des Betrachters nicht sichtbar. Dazu gehö-
ren technische Raffinessen wie die Zeolith-
Gas-Wärmepumpe (vom Familienbetrieb 

Abele Haustechnik): ein Mehrfachhybrid-
system, bei dem neben Solarkollektoren 
und moderner Gas-Brennwerttechnik das 
natürliche Mineral Zeolith zum Einsatz 
kommt. Umweltwärme wird verlustfrei ge-
speichert und bei Bedarf ans Heizsystem 
abgegeben. Falls die natürliche Umwelte-
nergie nicht ausreicht, schaltet sich die Gas-
Brennwertheizung unterstützend dazu. 
Erwärmt wird damit hauptsächlich die 
Betonwand, die vom Keller bis zum Dach 
zentral durchs Haus läuft. Die Fußbodenhei-
zung kann ganz niedrig gefahren werden, 
und die großen Fensterfronten tragen auch 
an sonnigen Wintertagen zur Erwärmung 
im Haus bei. Mit einer kontrollierten Wohn-
raumlüftung kommt über nahezu unsicht-
bare Bodeneinlässe und Wandabluftventile 
stets angenehm frische Luft ins Haus bzw. 
verbrauchte Luft wieder hinaus. 

Dass bei der Planung Experten für Bad-
Design & Haustechnik am Werk waren, 
merkt man an der zentralen Rolle des Bades 
– im wahren Wortsinne. Mitten im 1. Stock 
gelegen wirkt es durch seine Ausgestaltung 
(Eichenholzdielen, extravagant gestaltete 
Bildtapete) so wohnlich wie ein Wohnzim-
mer und dient als stilvolles Entree in die 
Schlafräume. Das Highlight ist die direkt vor 
der Fensterfassade frei stehende Badewan-
ne. Hier kommt Susanne Bieber ins Schwär-
men: „Das ist der schönste Platz wenn es 
draußen kalt ist, stürmt und schneit. Wenn 
man dann hier im warmen Wasser sitzt und 
durch die Panoramafenster sieht, dazu ein 
schönes Glas Wein – es gibt nichts Entspan-
nenderes!“ Durch diesen ungehinderten 
Blick nach draußen ist es so, als säße man 
im Freien. Jacuzzi im Garten? Unnötig! 

jezza! 
stellt herausra-
gende Projekte 
der letzten Jahre   
    noch einmal      
             vor

Hundedame Coco begleitete jezza! beim Rundgang durchs Haus. 
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Innovation und  
perfekte Umsetzung 
mit Leidenschaft
Individuelle Lösungen von Abele begeistern die Kunden

Kunden von Abele schätzen vor allem 
die hohe Beratungskompetenz des freund-
lichen Teams aus Weilheim und Grei-
fenberg. Egal ob es um den Traum vom 
individuellen Bad, die zukunftsfähige Sys-
temlösung bei einer modernen Heizung 
oder Wohnraumrenovierungen mit Stil und 
Eleganz geht. „Wir hören unseren Kunden 
aufmerksam zu und setzen deren Wünsche 
in die Realität um“, verspricht Geschäftsfüh-
rer Andreas Bieber. Diese gemeinsamen 
Lösungen sind immer zukunftssicher und 
ressourcenschonend, weil die Profis von 
Abele die aktuellste Technik und die neues-
ten Materialien kennen.

Durch den intensiven Dialog sehen viele 
Kunden Abele längst als vertrauenswür-
digen Partner. Dazu gehören Termin- und 
Preistreue sowie aktuelle und transparente 
Informationen. Und Abele geht den ent-
scheidenden Schritt weiter: „Wir koordinie-
ren unsere bewährten Handwerkspartner 
und kümmern uns um die perfekte Ab-
wicklung“, so Geschäftsführer Bieber.

Das geht nur, wenn man sein Handwerk 
versteht und aktuelle und geplante Ände-
rungen bei Vorschriften und Gesetzen im 
Blick hat. Aktuell lohnt sich ein Beratungs-
gespräch besonders, denn: Zur neuen Hei-
zung gibt es bis zu 22.500 Euro Zuschuss, 
und die Mehrwertsteuersenkung gibt Abe-
le zu 100% an die Kunden weiter.               

Mehr Informationen unter www.abele.eu
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Freizeit aktiv

Kennen Sie die Geschichte von den Schildbürgern, die beim 
Bau ihres Rathauses die Fenster vergaßen? Als sie feststellten, 
wie dunkel es drinnen war, versuchten sie, das Sonnenlicht in 

Eimern, Kesseln und Kannen hinein zu transportieren – was freilich 
missglückte. 

Was den Schildbürgern mit dem Licht nicht gelang, klappt heu-
te mit Wärme. Unserer hoch technisierten Zivilisation ist es mög-
lich, Wärme von A nach B zu transportieren. Aber nicht in Kesseln 
und Kannen, sondern in hochkomplexen Containern, die in Lands-
berg entwickelt und produziert werden.   

 Das seit vielen Jahren bekannte Prinzip der Speicherung und 
des Transports von Wärme wurde in Landsberg von LENA Service 
intensiv technisch und qualitativ überarbeitet. Als Experten für 
erneuerbare Energien in Kommunen, Quartieren und Unterneh-

men steht LENA Service für konsequentes Engineering ohne fos-
sile Ressourcen und einen Fokus auf einen lokalen und regionalen 
Kreislauf. Die Ingenieure begleiten ihre Kunden von der ersten 
Ener gieberatung über das gesamte Projektmanagement bis hin 
zu Steuerung und Monitoring. (www.lenaservice.de)

Wie funktioniert das Verfahren?
In vielen Industriebetrieben entsteht im Rahmen der Produkti-

on Überschusswärme, die nicht genutzt wird – z. B. bei Biogas-

Aus der Region

Anzeige

Wärme neu denken
Aus Abwärme wird nutzbare Wärme – Wärmetransport-Container machen`s möglich

Frisch aus der Fertigung wurden die neuen, optimierten Wärme-
transportcontainer von LENA Service im Landsberger Industrial 
MakerSpace der Öffentlichkeit vorgestellt – „Made in Bavaria“ und 
TÜV-geprüft. Fotos: Kees van Surksum für LENA Service GmbH
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anlagen. Um diese Abwärme zu nutzen 
und in bestehende Heizsysteme einzubrin-
gen, wurden in der Vergangenheit häufig 
Fernwärmeleitungen genutzt, die aber 
bei größeren Entfernungen zum Verbrau-
cher nicht rentabel sind. LENA Service 
entwickelte in den vergangenen Jahren 
sogenannte Wärmetransport-Container, 
die in unserem ländlichen Raum Wärme 
an Energiequellen (z. B. Biogasanlagen) 
aufnehmen können und von dort zu einer 
Entnahmestation gefahren werden, wo die 
Wärmeenergie entladen wird. 

Mögliche Wärmeabnehmer sind neben 
Schwimmbädern zum Beispiel Wärme-
netze in Neubauquartieren, Trocknungs-
anlagen, Wohnanlagen und große Liegen-
schaften mit hohem Wärmebedarf.

„Mit jeder Containerfüllung reduzieren 
wir die CO2 Belastung der Atmosphäre aus 
fossilen Quellen um mindestens 500 kg“, 
sagt Henryk Bednarek, der Entwicklungs-
ingenieur im Team. Dieses Potenzial gilt 
es zu nutzen: Es wäre sinnvoll, das Thema 
CO2-freie Wärme von Anfang an in die Pla-
nung neuer Bauvorhaben einzubeziehen, 
denn dann können gleich von vornherein 
die nötigen gebäudetechnischen Voraus-
setzungen dafür geschaffen werden.

Wie funktioniert die 
Wärmeaufnahme?

Um die Funktionsweise der Wärmetrans-
port-Container zu verstehen, hilft der Ge-
danke an die kleinen Kunststoff-Wärmekis-
sen, die an kalten Tagen für warme Hände 
sorgen, wenn man das Metallplättchen in 
der Kunststoffhülle knickt.

Die Raffinesse des Latentwärmespei-

Terrassendach  •   Lamellendach  •   Pergolen  •   S onnensegel

Moosstr. 2 • 82279 Eching a. Ammersee • Tel.: 08143/1056 • Fax: 08143/7117           
info@weingartner.de • www.weingartner-sonnenschutz.de

Modernste Technik in höchster Qualität• Exclusiver Sonnen- und Wetterschutz für Terrasse
• Hochwertige, pulverbeschichtete Aluminiumprofile, wartungsfrei
• Größte Langlebigkeit und immer geschützt vor Sonne, Wind und Wetter

Anzeige

chers LENA 2.6 liegt – wie bei den Wär-
mekissen – in der Verwendung eines 
Wärmeträgermediums aus der Lebensmit-
telindustrie. Es handelt sich dabei um die 
wässrige Lösung eines ungiftigen Salzes: 
Natriumacetat. Dieses wird schon bei 58°C 
flüssig und kann daher besonders viel Wär-
meenergie aufnehmen. Es wird am Füllort 
auf ca. 90 Grad erhitzt. Von dort wird der 
Container zum Verbraucher gebracht, an-
gekoppelt und so die Wärme entladen.

Ein Container kann 2500 Kilowattstun-
den an einen Wärmeabnehmer anliefern. 
Die Be- und Entladung benötigt jeweils 
rund acht Stunden. Dabei durchströmt 

Heizungswasser das lange System von 
Rohrleitungen (dadurch entsteht eine 
große Oberfläche) – kommt aber nicht in 
Berührung mit der Salzlösung. Die Wärme 
überträgt sich auf das Heizungswasser 
im Rohrleitungssystem, dabei liegt die 
Arbeits temperatur zwischen 35 und 98° C.

Christian Kusch, Leiter Kreiseigener 
Hochbau im Landratsamt Landsberg, freut 
sich über diese neue Form der Energie-
nutzung im Lechtalbad Kaufering. „Das 
System funktioniert für uns sehr gut. Wir 
können Wärme in einem für uns günstigen 
Temperaturbereich einspeisen und damit 
sehr effizient und ohne fossile Stoffe das 
Schwimmbad zuheizen. Täglich werden 
wir mit einem Wärmecontainer, der seine 
Energie von einer Biogasanlage in Weil ent-
nommen hat, beliefert. Ist dieser am nächs-
ten Tag entladen, kommt der zweite (wir 
arbeiten mit Container-Paaren) zur Entla-
dung, der erste wird zurück zum Aufladen 
gefahren. Dieses System funktioniert im 
täglichen Wechsel seit eineinhalb Jahren.“

Durch dieses Verfahren wurden täglich 
ca. 1500 Kilowattstunden Wärme ins Heiz-
system des Lechtalbades eingespeist, mit 
den neuen Containern von LENA Service 
soll dieser Wert auf 2200 Kilowattstunden 
gesteigert werden. 

„Das Konzept hat sich bewährt“, so 
Christian Kusch. „Wir werden weitere zwei 
Container-Versorgungspaare im Frühjahr 
2021 in Greifenberg einrichten – jeweils im 
Warmfreibad und am Kreisseniorenheim 
Theresienbad.“ Während am Seniorenheim 
dann noch mit Gas zugeheizt wird, wird 
das Warmfreibad ganz ohne fossile Stoffe 
betrieben – nur mit Energie aus der Sonne 
und den Wärmetransportern.                     

Der neue mobile Wärmetransportcontai-
ner im Einsatz am Lechtalbad in Kaufering

Innovation Anzeigen
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Im Uttinger Haus der Gestalt wirkt der mehrfach ausgezeichnete 
Designer Frank Fienbork in seinem Studio für visuelle Kommuni-
kation und Grafikdesign – Fienbork Design. In einer Bürogemein-

schaft mit anderen Kreativen gestaltet der Neununvierzigjährige, 
wie er selbst sagt, „visuelle Stimmen“ für seine Auftraggeber. Das 
können „kurze Ausrufe“ sein – grafische Einzelobjekte wie Plakate 
– oder „ein ganzer Chor“ – komplexe Geschäftsausstattungen und 
umfangreiche Designsysteme aber auch Bücher, Magazine und 
Websites. Dabei ist er nicht festgelegt auf bestimmte Branchen, 
„Hauptsache, die Chemie stimmt“. Vom Einzelunternehmer über 
mittelständische Unternehmen bis hin zu bekannten Marken er-
streckt sich die Bandbreite seiner Auftraggeber. Und so gestaltet er 
ebenso Poster für den Kunstraum raumB1 des Uttinger Fotografen 
Harry Sternberg und Werbung für das Hauscafé in Dießen wie 
sämtliche Konzertposter und Spielzeitbroschüren für die Münch-
ner Philharmoniker und Briefmarken für das Bundesministerium 
der Finanzen (als eines von ca. 100 Studios in Deutschland).

„Gestaltung ist oft auch ein persönlicher Prozess, den ich ein-
fühlsam begleite“, sagt er über seine Arbeit. Wie gut ihm das ge-
lingt, bestätigt zufriedenes Feedback: Fienborks Arbeit und Stil 
wird als „exzellent kreativ“, „unkompliziert und zuverlässig“, „sou-
verän trotz Zeitdruck“ und „mit großer Detailliebe“ beschrieben. 
In der Tat bestätigt der Grafikdesigner selbst: „Bei mir gibt’s nichts 
von der Stange, alles wird individuell entwickelt. Farben, Schriften, 
Formate, Medium, Materialien, Produktionsverfahren, Fotografie, 
Illustration, Sprache, fundierte Konzepte“ – all dies kann berück-
sichtigt werden, um ein möglichst perfektes Ergebnis zu erzielen, 
in dem sich seine Auftraggeber wiederfinden.

Infos und Kontakt: www.fienbork-design.de

Kompromisslos  
kreativ –  
Fienbork Design  
Utting

Scan
me!

Hier online 
buchen.

Jetzt bequem von Zuhause 

Wunsch-Termin buchen unter 
www.friseur-geltendorf.de Kinder      Damen      Herren

Wir frisieren 

Anzeige

Design

„LAGER X“:
Eine Silbermedaille von 
GRAPHIS erhielt dieses 
Poster für raumB1
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Wasser, Wind und Sonne bewirken 
am Ammersee ein ganz beson-
deres Lebensgefühl. Der See 

sorgt für Lässigkeit, wer dort lebt, ist nicht 
nur getaktet durch Arbeit, sondern gibt 
sich auch dem Rhythmus des Wassers und 
der Region hin. Was liegt näher, als dieses 
Lebensgefühl auch durch eine besondere 
Mode auszudrücken? Bernhard und Ka-
tharina Bauer aus Schondorf haben 2016 
das Modelabel „Ammersoul“ gegründet. 
Seitdem gibt es Mode vom Ammersee für 
Locals, Touristen, die sich in den See und 
das Fünfseenland verliebt haben, und alle 
anderen, die gern am See sind. Das Schöne 
daran ist, dass die T-Shirts, Sweater, Hoo-
dies und Zipper nicht nur stylisch daher-
kommen, sondern von guter Qualität sind, 
aus Bio-Baumwolle und fair gehandelt. „Wir 

Anzeige

Ein Lebensgefühl zum Anziehen
wollen Kleidung machen, die optimal zu 
den Witterungsverhältnissen am See passt 
und das Lebensgefühl am See und der 
Fünfseen-Region wiedergeben“, sagt das 
Ehepaar Bauer, beide Kommunikationsde-
signer. Aktuelles Lieblingsstück der beiden 
ist der neue tiefseeblaue navy Zipper, der 
mit seinem kuscheligen Innenleben wun-
derbar an windigen Tagen oder kühlen 
Abenden am See wärmt.

Projektbüro für  
Gestaltung SENDER

Klein, aber fein ist nicht nur das Modela-
bel, sondern auch das Projektbüro für Ge-
staltung SENDER. Seit zehn Jahren betreu-
en die Bauers kleine und mittelständische 

Unternehmen bei deren Firmenauftritt 
– mit print und auch digitalen Projekten 
– vom Logo über die Visitenkarte bis zum 
Webdesign, ob Start Up oder Relaunch be-
stehender Gestaltung. Über 17 Jahre haben 
die beiden in Design-Büros und Werbe-
Agenturen, der Industrie und als Selbstän-
dige viel Erfahrung gesammelt und sind 
mit ihrem Design und Modedesign am Puls 
der Zeit. 

SENDER DESIGN und Ammersoul sind 
auch bei Social Media wie Facebook und 
Instagram zu den Themen Design und Am-
mersee aktiv und freuen sich immer über 
Besucher und positiven Austausch auf ih-
ren Profilseiten, in ihren Gruppen und der 
„Ammersoul Community“.  
Infos und Kontakt. 
www.ammersoul.com | www.sender.design
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Keine Chance für den Corona-Blues! Nach 
der begeisterten Besucherresonanz beim 
Fürstenfelder Klaviersommer macht das 
Veranstaltungsforum nun Open-Air weiter: 
Vom 29. Juli bis zum 3. September gibt es 
im Stadtsaalhof 28 Veranstaltungen für 
jeden Geschmack. Umfangreiche Hygie-
nemaßnahmen garantieren bestmögliche 
Sicherheit – für einen entspannten Kultur-
urlaub daheim.

Den Auftakt macht der beliebte Fürsten-
felder Kinosommer, der noch bis zum 14.08. 
an 17 Abenden ausgesuchte Filmperlen 
zeigt (weitere Infos S. 6).

Ab dem 19. August bietet das große 
Open-Air-Festival im Stadtsaalhof, mit 
Kabarett und Comedy, Show und Magie 
ein buntes Programm! Beliebte Kabaret-
tisten und Comedians aus Bayern geben 
sich hier ein Stelldichein: Von Martin Frank 
über Günter Grünwald, Martina Schwarz-

mann und Harry G bis zum Youtube-
Phänomen Addnfahrer können Besucher 
humorvoll die Seele baumeln lassen. Auf-
regende Shows von Sixx Paxx sowie der 
Artistenschule Berlin und ein einzigartiger 
„Zauber-Tag“ von den Veranstaltern des 
„HocusPocus“-Festivals bereichern das Pro-
gramm in der schönen Open-Air-Location. 

Zwei lauschige Biergärten laden vor den 
Veranstaltungen zum Verweilen ein. 
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Kultur trotz(t) Corona
Open-Air-Sommer vom  
29. Juli bis 3. September  
in Fürstenfeld

Kultur trotz(t) Corona-Festival
 
Mi  19.08. • 20:00 Uhr • Martin Frank 
Do  20.08. • 20:00 Uhr • Harry G  
Fr  21.08. • 20:00 Uhr • Harry G  
Di  25.08. • 20:00 Uhr • Günter Grünwald  
Mi  26.08. • 20:00 Uhr • Martina Schwarzmann 
Do  27.08. • 20:00 Uhr • Addnfahrer  
Fr  28.08. • 20:00 Uhr • Sixx Paxx 
So  30.08. • 18:00 Uhr • Addnfahrer 
Mi  02.09. • ab 15:30 Uhr • Abrakadabra-Tag  
 (bei Regen Indoor)  
Mi  02.09. • 21:00 Uhr • Magische Nacht  
Do  03.09. • 21:00 Uhr • Artistenschule Berlin  
 „Kontraste“ (bei Regen Indoor)  

Karten für diese Veranstaltungen:  
Kartenservice Fürstenfeld im Veran-
staltungsforum, Tel. 0 81 41 / 6 66 5-4 44 
oder online im Webshop: 
      https://fuerstenfeld.reservix.de

  

 

  

KulturinfosAnzeigen
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samstag 1.8.
11.00-17.00 Fotoausstellung 
Ulrich Nußmann, Schöngei-
sing, Bürgerhaus Saal 1
11.15 35. Landsberger Orgel-
sommer 2020, Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt
14.00 Mit Oma und Opa ins 
Museum, Jexhof
18.00 Schönegger Blaskapelle, 
Alte Villa, Utting
21.00 FFB Kinosommer "Als 
Hitler das rosa Kaninchen 
stahl", Kloster Fürstenfeldbruck
21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 2.8.
11.00-17.00 Fotoausstellung 
Ulrich Nußmann, Schöngei-
sing, Bürgerhaus Saal 1
11.30 12th Street Jazz Connce-
tion, Alte Villa, Utting
21.00 Fürstenfelder Kino-
sommer "Besser Welt als nie", 
Kloster, Fürstenfeldbruck

montag 3.8.
8.30-14.00 Ferienprogramm 
"Abenteuer Wald, Moor und 
Wasser" (3.8.-7.8.), Jexhof
14.00-16.00 Fotoausstellung 
Ulrich Nußmann (3.8.-7.8.), 
Schöngeising, Bürgerhaus
21.00 FFB Kinosommer "Die 
Känguru Chroniken", Kloster FFB

dienstag 4.8.
21.00 FFB Kinosommer "Pea-
nut Butter Falcon", Kloster FFB

mittwoch 5.8.
10.00-12.30 Vorführung 
"Buttern" für Schulkinder, 
Bauernhofmuseum Jexhof
21.00 FFB Kinosommer 
"Nightlife", Kloster Fürstenfeld

donnerstag 6.8.
21.00 Fürstenfelder Kinosom-
mer "Das perfekte Geheimnis", 
Kloster Fürstenfeldbruck

freitag 7.8.
21.00 Fürstenfelder Kino-
sommer "Highway to Hellas", 
Kloster, Fürstenfeldbruck
21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

samstag 8.8.
11.00-17.00 Fotoausstellung 
Ulrich Nußmann, Schöngei-
sing, Bürgerhaus Saal 1
11.15 35. Landsberger Orgel-
sommer 2020, Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt

18.00 Malis Jazzband, Alte 
Villa, Utting
21.00 FFB Kinosommer 
"Shaun das Schaf - Ufo-Alarm", 
Kloster Fürstenfeld
21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 9.8.
11.30 Schöngeisinger Big 
Band, Alte Villa, Utting
14.00 Um zwei dabei - das 
Kinderprogramm am Sonntag, 
Bauernhofmuseum Jexhof
20.00 FFB Kinosommer: 21. 
Landshuter Kurzfilmfestival, 
Kloster Fürstenfeldbruck

montag 10.8.
10.00-12.00 Ferienprogramm 
"Duftende Schönheiten", 
Bauernhofmuseum Jexhof
21.00 FFB Kinosommer "Edi-
son - Ein Leben voller Licht", 
Kloster Fürstenfeldbruck

dienstag 11.8.
21.00 FFB Kinosommer "Enkel 
für Anfänger", Kloster FFB

mittwoch 12.8.
10.00-12.30 Ferienprogramm 
"Waschen wie früher", Jexhof
21.00 FFB Kinosommer "Das 
Leben der Bäume", Kloster FFB

donnerstag 13.8.
21.00 FFB Kinosommer "The 
Climb", Kloster Fürstenfeld

freitag 14.8.
21.00 Stadtführung "Geheim-
nisvolles Landsberg bei Nacht", 
Anm. unter www.geheimnis-
volles-landsberg.de/
21.00 Fürstenfelder Kinosom-
mer "Das Beste kommt noch", 
Kloster Fürstenfeldbruck
21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

samstag 15.8.
18.00 Schöffeldinger Musi-
kanten, Alte Villa, Utting
21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 16.8.
11.30 Lechtown Kneeoilers, 
Alte Villa, Utting
14.00 Um zwei dabei  - das 
Kinderprogramm am Sonntag, 
Bauernhofmuseum Jexhof
14.00 Spätsommerliche Kräu-
terwanderung, Welt.Erlebnis.
Wald Grafrath

mittwoch 19.8.
14.00-17.00 Ferienprogramm 
"Eis", Jexhof

20.00 Kabarett & Comedy mit 
Martin Frank, Stadtsaalhof, FFB

20.15 Black Lives Matter: "12 
Years a Slave", Lichtspielhaus FFB

donnerstag 20.8.
20.00 Kabarett & Comedy mit 
Harry G, Stadtsaalhof, FFB

freitag 21.8.
19.30 Kathi Wolf – Psychopar-
ty. Psychisch korrekt. Politisch 
defekt, Furthmühle Egenhofen

20.00 Kabarett & Comedy mit 
Harry G, Stadtsaalhof, FFB

21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

samstag 22.8.
11.15 35. Landsberger Orgel-
sommer 2020, Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt

18.00 Summerswing, Alte 
Villa, Utting

18.00 Cinema Lingo: Marie Cu-
rie -Elemente des Lebens (engl. 
Omu), Lichtspielhaus FFB

19.00-23.00 One Hit Wonder 
Show, Eintritt frei, Hauptplatz, 
Landsberg

19.30 Fledermausführung, 
Parkplatz Landratsamt LL

21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 23.8.
11.30 Die Isarthoren, Alte 
Villa, Utting

14.00 Um zwei dabei  - das 
Kinderprogramm am Sonntag, 
Bauernhofmuseum Jexhof

14.00 Führung im magischen 
Eibenwald, Eibenwald Paterzell

14.30 Klassischer Stadtrund-
gang, Leonhardsplatz, FFB

dienstag 25.8.
20.00 Kabarett mit Günter 
Grünwald, Stadtsaalhof, FFB

mittwoch 26.8.
20.00 Kabarett mit Martina 
Schwarzmann, Stadtsaalhof, FFB

donnerstag 27.8.
20.00 Kabarett & Comedy 
mit Addnfahrer S’Lem is koa 
Nudlsubbn, Stadtsaalhof FFB

freitag 28.8.
20.00 Sixx Paxx feat. Marc 
Terenzi, Stadtsaalhof, FFB
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20.30 Landsberg bei Nacht, 
Stadtführung im Laternenlicht, 
Flößerplatz, Landsberg
21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz
21.45 Saturday Night Movie: 
"Somebody up there likes me" 
(engl.Omu), Lichtspielhaus FFB

samstag 29.8.
11.15 35. Landsberger Orgel-
sommer 2020, Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt
14.00-18.30 Kurs "Bierbrau-
en", Bauernhofmuseum Jexhof
18.00 Uttinger Blaskapelle, 
Alte Villa, Utting
21.30 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 30.8.
11.30 Summerswing, Alte 
Villa, Utting
13.00 Pilz-Exkursion, Bauern-
hofmuseum Jexhof
14.00 Um zwei dabei  - das 
Kinderprogramm am Sonntag, 
Bauernhofmuseum Jexhof
18.00 Kabarett & Comedy 
mit Addnfahrer S’Lem is koa 
Nudlsubbn, Stadtsaalhof FFB
20.15 Cinema Lingo: "Edison 
- Ein Leben voller Licht" (engl. 
OmU), Lichtspielhaus FFB

mittwoch 2.9.
10.00-13.00 Ferienprogramm 
"Als Oma noch klein war - Kind-
heit auf dem Bauernhof", Jexhof
15.30-20.30 Der Abraka-
dabra-Tag mit Zaubershows 
und magischer Schnitzeljagd, 
Klosterareal, FFB
21.00 Magische Nacht, 
Stadtsaalhof, FFB

donnerstag 3.9.
21.00 Artistenschule Berlin 
„Kontraste“, Neuer Circus trifft 
klassisches Varieté, Stadtsaal-
hof, FFB

freitag 4.9.
20.30 Landsberg bei Nacht, 
Stadtführung im Laternenlicht, 
Flößerplatz, Landsberg

samstag 5.9.
11.15 35. Landsberger Orgel-
sommer 2020, Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt
13.00 Pilz-Exkursion, Bauern-
hofmuseum Jexhof
14.00 Mit Oma und Opa ins 
Museum, Jexhof
18.00 Jazz Agreement Con-
nection, Alte Villa, Utting

19.00 Fledermausführung, 
Parkplatz Landratsamt LL
21.00 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 6.9.
10.00-19.00 4. Oide Wiesn, 
Georg-Hellmair-Platz, LL
11.30 Schöffeldinger Musi-
kanten, Alte Villa, Utting
14.00 Um zwei dabei  - das 
Kinderprogramm am Sonntag, 
Bauernhofmuseum Jexhof
14.00 Treppauf - Treppab, 
Landsbergs Türme und Tore, 
Rathaus auf dem Hauptplatz
16.00 Waldsprechstunde, 
Welt.Erlebnis.Wald Grafrath
19.00 Familienführung "Biber 
in unserer Stadt", Parkplatz auf 
der Lände, Fürstenfeldbruck

dienstag 8.9.
20.00 Paulaner Solo+ 2. 
Runde, Kleiner Saal, Veranstal-
tungsforum FFB

mittwoch 9.9.
20.00 Georgisches Kammeror-
chester Ingolstadt, Stadtsaal FFB

donnerstag 10.9.
20.00 Latvian Blues Band 
BluesFirst, Kleiner Saal, Veran-
staltungsforum FFB
20.00 Kabarett & Comedy 
mit Heinrich del Core "GLÜCK 
g'habt", Stadtsaal FFB

samstag 12.9.
11.15 35. Landsberger Orgel-
sommer 2020, Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt
14.00 Sagenhaftes rund um die 
Teufelsküche, Schlosskirche Pöring
15-21.00  Oktoberfest mit Mu-
sik und Schmankerln, Gelände 
Getränkemarkt Ammersee 
Lech, Lengenfeld
15-21.00 Oktoberfest mit Mu-
sik und Schmankerln, Gelände 
Getränkemarkt Ammersee 
Lech, Lengenfeld
18.00 Blasmusik Schöngei-
sing, Alte Villa, Utting
21.00 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 13.9.
11.30 Die Isarthoren, Alte 
Villa, Utting
14.00 Um zwei dabei  - das 
Kinderprogramm am Sonntag, 
Bauernhofmuseum Jexhof
20.00 Drum Stars, Aula der 
Mittelschule Landsberg

donnerstag 17.9.
18.30 Singstammtisch – 
auswendig, mehrstimmig, 
bayerisch, schön; Jexhof
20.00 Kabarettist Sigi Zimmer-
schied "Heil - Vom Koma zum 
Amok", Stadtsaal FFB

freitag 18.9.
21.00 Stadtführung "Geheim-
nisvolles Landsberg bei Nacht", 
Anm. unter www.geheimnis-
volles-landsberg.de/

samstag 19.9.
14.00 Literarische Waldwan-
derung - Herbstgedichte, Welt.
Erlebnis.Wald Grafrath
18.45 Expedition Fledermaus, 
Welt.Erlebnis.Wald Grafrath
21.00 Führung mit dem 
Landsberger Nachtwächter, 
Rathaus auf dem Hauptplatz

sonntag 20.9.
11.30 Lechtown Kneeoilers, 
Alte Villa, Utting
18.45 Fledermausführung für 
Familien, Welt.Erlebnis.Wald 
Grafrath

dienstag 22.9.
17.00 Feines aus dem Herbst-
wald: knackige Baumfrüchte, 
saftiges Strauchobst und ge-
haltvolle Nüsse, Welt.Erlebnis.
Wald Grafrath

freitag 25.9.
16.30 Mit Waldbaden ent-
spannt ins Wochenende, Welt.
Erlebnis.Wald Grafrath
17.30-19.00 60. Kinderklei-
dermarkt (unter Vorbehalt), 
Pfarrstadl, Untermühlhausen
20.00 Kabarett & Comedy 
mit Addnfahrer S’Lem is koa 
Nudlsubbn, Stadtsaal FFB
20.00 Landsberg bei Nacht, 
Stadtführung im Laternenlicht, 
Flößerplatz, Landsberg

samstag 26.9.
13.00-17.00 Pilzausstellung, 
Welt.Erlebnis.Wald Grafrath

sonntag 27.9.
11.30 Die Laugnataler, Alte 
Villa, Utting
13.00-17.00 Pilzausstellung, 
Welt.Erlebnis.Wald Grafrath
15.00 Harfen-Konzert zum 
"Goldenen Herbst", Welt.
Erlebnis.Wald Grafrath

dienstag 29.9.
19.00 Adipositas Selbsthil-
fegruppe Amper-Lech, Infos 
unter www.shg-amper-lech.de, 
Pfarrheim, Türkenfeld

August / September 2020

TrockenbauTrockenbau
• Wand- und Deckensysteme
• Dachgeschoßausbau
• Fußbodensysteme
• Brandschutz

Robert Gutsmiedl 
Ganghoferstraße 11 • 82256 Fürstenfeldbruck
Mobil 0172 82 37 393 • E-Mail trockenbau-rg@t-online.de

Bäckerei
Hubert Lutzenberger

seit 1871 alle Backwaren im Holzofen gebacken

Bei uns kommt nichts vom Band –wir machen alles noch von Hand!

Unfriedshausener Str. 1 • Walleshausen • Tel. 0 81 95/2 61

Ihr Toyota Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen/Werkstatt

Toyota-Vertragshändler
Landsberger Straße 14
82272 Moorenweis

Tel.  0 81 46-9 41 00
Fax. 0 81 46-9 41 01
www.toyota-suessmeier.de

· Finanzierung/Leasing
· Glasreparatur/Ersatz
· Karosserie/Lackservice 

· Hol- und Bringservice
· Mietwagen
· Reifen 

Nichts ist unmöglich. Toyota.

OHG
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BARGELDLOSER TICKETKAUF 
FÜR ZEITKARTEN IM MVV!
BARGELDLOSER TICKETKAUF 

jetzt 

ERWEITERTER 

MVV-Tarifse
rvice

Komfortabel und sicher für unsere Fahrgäste

Mit der MVV-App das richtige Ticket immer dabei!

Alle Infos, Antworten auf häufi g gestellte Fragen 
und einen Erklärfi lm zum Handy-Online-Ticket:
mvv-muenchen.de/tickets/online-und-handyticket/

INNOVATIV MOBIL – ExpressBus/RegionalBus/RufTaxi
www.lra-ffb.de/mobilitaet-sicherheit/oepnv/

Akustikermeister/-inAkustikermeister/-in
Akustiker/-inAkustiker/-in

Wir suchen Verstärkung für unser Team

und

4 oder 4½ Tage / Woche; kein Samstag!
Attraktives Gehalt, gute Freizeitregelung

Bitte an: Olaf Mayr
Bahnhofstr. 107, 82269 Geltendorf
oam.olafmayr@gmx.de
oder melden Sie sich telefonisch
unter 08193-4588. Ihre Anfrage wird
selbstverständlich diskret behandelt.

Wir freuen uns auf Ihre BewerbungWir freuen uns auf Ihre Bewerbung
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Aus der RegionAnzeigen

Manchmal ist es ganz einfach! Wenn jemand mit Enthusiasmus für 
eine gute Sache eintritt und Freunde und Bekannte dafür gewinnen 
kann, lässt sich schnell viel erreichen – so geschehen in den letzten 

beiden Jahren in Babenried, dem kleinen Ortsteil von Landsberied (Landkreis 
Fürstenfeldbruck). 

Hier verwandelte das Engagement von Gabi Felbinger-Schneider einen in 
den vergangenen Jahren mit Monokultur bestellten Acker in eine leuchtend 
blühende Bienen- und Insektenweide, die einen wertvollen Beitrag zur Förde-
rung der Artenvielfalt leistet.

„Der Acker, der sich östlich von Babenried über die gesamte 300 m lange 
Längsachse des Dorfes erstreckt, ist aufgrund seiner leichten Hanglage für die 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung ohnehin ungünstig“, so Peter Hollinger, 
dessen Familie der insgesamt knapp 40.000 m² große Acker gehört. 

„Und so ist die Gabi im vergangenen Jahr losmarschiert“, erzählt er „und 
hat Patenschaften für 200-m²-Parzellen zu je 50 Euro vermittelt. Dabei war 
sie so erfolgreich, dass der Pächter der Wiese schon im ersten Jahr 5000 m² 
des Ackers mit einer Blühwiese einsäen konnte.“ Das fand Peter Hollinger so 
sympathisch, dass auch er sich auf der Suche nach mehr Paten beteiligte. Und 
auch die Gemeinde Landsberied engagierte sich mit einer Summe von 500 
Euro – das entspricht 2000 m².

Nun blühen am Ortsrand auf einer Größe von 11.000 m² (etwa 36 x 300 
Metern) insektenfreundliche Pflanzen in allen Größen und Farben und bie-
ten Bienen, Käfern, Wespen und Schmetterlingen bis in den Herbst eine ab-
wechslungsreiche Blüte. 

Und auch die Menschen freuen sich: „Wenn man mal mit dem Ohr und 
dem Auge näherkommt, wundert man sich, was sich dort alles tummelt und 
summt. Und direkt nebenan in den Weizen- oder Maisfeldern ist überhaupt 
nichts los“, so Peter Hollinger, der die Vision hat, dass sogar die gesamte vier 
Hektar große Fläche eines Tages summt. Und: Wie es scheint, gibt es dem-
nächst auch Babenrieder Honig: Ein befreundeter Hobbyimker plant, Bienen-
völker im Garten von Gabi Felbinger-Schneider zu platzieren.

Die Initiatoren danken den Unterstützern herzlich und bieten Interessenten, 
die sich gerne am Babenrieder Bienenweideprojekt beteiligen möchten, Infor-
mationen unter Tel.: 0 81 41 / 34 79 00.

Babenried blüht

Peter Hollinger und Gabi Felbinger-Schneider setzen 
sich für Blühwiesen in  Babenried ein.

Wochen- und Monatskarten 
jetzt mit dem Handy und 
der MVV App kaufen! 
 
Innovativ mobil mit ExpressBus, Regional-
Bus oder RufTaxi: Tipps für ÖPNV-Fahr-
gäste im Landkreis Fürstenfeldbruck

Der digitale Fahrkartenkauf im MVV hat einen neuen Service: 
Bisher gab es nur Einzel-, Streifen- oder Tageskarten als Handy-
Ticket. Durch die technische Weiterentwicklung mit einem neuen 
Sicherheitsmodul können Fahrgäste jetzt auch Zeitkarten bar-
geldlos als Handy-Ticket kaufen. So haben sie mit der MVV-App 
die richtige Fahrkarte immer dabei! Zum neuen Angebot gehö-
ren die IsarCard, IsarCard9Uhr und die IsarCard65. Wer mitmachen 
möchte, muss sich lediglich einmal in der MVV-App registrieren 
lasen. Der Starttag der Wochen- und Monatskarten ist wie beim 
Fahrkartenautomaten auch im Handyticket-Shop individuell wähl-
bar.Tageskarten erwerben Fahrgäste auch weiterhin bequem von 
zu Hause online am PC.

Weitere Informationen: mvv-muenchen.de/tickets/online-und-
handy-ticket und lra-ffb.de/mobilitaet-sicherheit/oepnv/aktuelles

Anzeige

Wer nur gelegentlich mit den Öffentlichen fährt, dem ist das Ta-
rifsystem oftmals nicht so geläufig. Künftig soll die Nutzung von 
Bussen und Bahnen auch möglich sein, ohne sich vorab überle-
gen zu müssen, welches Ticket das Richtige ist. Dafür entwickeln 
der MVV und seine Partner derzeit ein neues Produkt, das flexibles 
Fahren im gesamten Verbundgebiet ermöglicht, ohne sich vor der 
Fahrt für ein Ticket entscheiden zu müssen. Möglich wird das mit-
tels einer App, die über das Smartphone ein digitales Preissystem 

Unbedingt vormerken:  
MVV-Pilotversuch - Fahrpreis  
kilometergenau abgerechnet

abbilden wird: Vor Beginn der Fahrt checkt sich der Fahrgast in der 
App ein und bei Fahrtende checkt er sich wieder aus. Der Preis 
wird nach Fahrtende automatisch auf Basis der zurückgelegten 
Luftlinienkilometer ermittelt. Das neue Angebot ist für Gelegen-
heitsnutzer der MVV-Verkehrsmittel gedacht, Vielfahrer werden in 
der Regel auch künftig besser mit Wochen- bzw. Monatskarten 
oder Jahresabonnements unterwegs sein. 

Interesse geweckt? Das neue Angebot wird für einen zweijäh-
rigen Pilotversuch für eine begrenzte Anzahl an Fahrgästen ver-
fügbar sein. 
Informationen dazu gibt es rechtzeitig auf www.mvv-muenchen.
de und lra-ffb.de/mobilitaet-sicherheit/oepnv/aktuelles

Kulturinfos Anzeigen
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mvv-muenchen.de/

365-euro-tick
et

Elterntaxi war gestern - Öffis sind heute!
Das neue 365-Euro-Ticket für ein ganzes Jahr MVV.
Elterntaxi war gestern - Öffis sind heute!

Vorverkauf 

seit 1. Juli 2020

gültig ab 1. August 2020 

Perfekt für Azubis und Schüler*innen im Landkreis!

Die mobile ÖPNV-Jahresflatrate für täglich 1 Euro.

Details zu Geltungsbereich/-dauer, Zahlung, wer Details zu Geltungsbereich/-dauer, Zahlung, wer 
die Karte bestellen kann, Übertragbarkeit, Verlustdie Karte bestellen kann, Übertragbarkeit, Verlust
   gibt es unter:   gibt es unter:

INNOVATIV MOBIL – ExpressBus/RegionalBus/RufTaxi
www.lra-ffb.de/mobilitaet-sicherheit/oepnv/
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Aus der Region

Innovativ mobil mit ExpressBus, Regional-
Bus oder RufTaxi: Tipps für ÖPNV-Fahrgäste  
im Landkreis Fürstenfeldbruck

Ob zur Schule, der Ausbildungsstätte oder auf dem Weg zu 
Freizeit-Aktivitäten: Mit dem neuen 365-Euro-Ticket kann unsere 
Jugend für 1 Euro am Tag das ganze Jahr einfach und bequem 
mit allen Verkehrsmitteln im MVV fahren. Dabei nutzen die jun-
gen Fahrgäste insbesondere das umfassende Netz mit 49 Linien 
der Regionalbusse und 7 Linien der RufTaxis im Landkreis Für-
stenfeldbruck.

Der Kreistag des Landkreises Fürstenfeldbruck unterstützt 
dieses Projekt als wichtigen Beitrag zur Verkehrswende und 
stellt die Finanzierung des klimafreundlichen Angebotes für die 
Jugend sicher!

Weitere Informationen: mvv-muenchen.de/365-euro-ticket 
und lra-ffb.de/mobilitaet-sicherheit/oepnv/aktuelles/365-euro-
ticket-im-mvv

Das 365-Euro Ticket im MVV:  
Gültig ab 1. Aug. 2020 –  
perfekt für Azubis und Schüler

Anzeige

Anzeigen

„Festivals und Kinovorstellungen sind soziale Ereignisse. Trotz aller 
Herausforderungen sind wir fest entschlossen, dem Publikum, den 
Filmschaffenden und der Region im Spätsommer mit dem Fünf 
Seen Filmfestival einen Ort der Begegnung zu schaffen“, betont Fes-
tivalleiter Matthias Helwig (rechts) und ergänzt: „Eine Online-Version 
kann bestenfalls eine Ergänzung darstellen. Deswegen wollen wir das 
Fünf Seen Filmfestival LIVE ausrichten.“ Um die Abstandsregelungen 
und Hygienevorschriften und die damit verbundenen geringeren Ka-
pazitäten in den Kinos zu berücksichtigen, wird das Festival diesmal 
eine längere Laufzeit haben und stärker ins Freie verlegt. Von Ende Au-
gust an werden im Süden Münchens – in Gauting, Starnberg, Seefeld 

14. Fünf Seen Filmfestival LIVE vom 26. Aug. bis 9. Sept. 2020
und Weßling – teils Open Air und direkt am 
See an 15 Tagen insgesamt 84 Langfilme, 
30 Kurzfilme und zwölf Short Plus gezeigt. 
Gastland des diesjährigen Fünf Seen Film-
festivals ist die Ukraine. Der im Rahmen 
des FSFF alljährlich verliehene Hannelore-
Elsner-Schauspielpreis geht in diesem Jahr 
an die international bekannte deutsche 
Schauspielerin Nina Hoss. Die Verleihung 
des Preises erfolgt am 5. September beim 
Open Air in Starnberg.      Infos: www.fsff.de
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Eigentlich sehe ich Automatisierung skeptisch. Der Mega-
Hype um Autonomes Fahren (huch, wo ist das eigentlich 
hin?) hat bei mir Verwunderung ausgelöst. Dinge, die uns 

das Denken abnehmen, finde ich bedenklich. Wohin schreitet der 
Fortschritt? Wie sieht das Leben aus, wenn immer mehr Dinge uns 
das Denken abnehmen, alles noch einfacher, bequemer, leichter 
machen? Ob da eigentlich einer drüber nachdenkt? 

Trotzdem bin ich jetzt umgeschwenkt. Mit Bolsonaro, Kaczynski, 
Höcke und Zuckerberg, mit Erdogan und Assad, nach vier Jahren 
Donald Trump und fünf Monaten Corona fände ich es nämlich 
eine gute Idee, mal den Robotern für eine Weile das Regieren zu 
überlassen. Man müsste sie einfach so programmie-
ren, dass ihnen die abschreckenden Eigenschaften 
fehlen, die Menschen von Macht so auszeichnen. 
Wahrscheinlich kein Thema für einen guten Program-
mierer. Echte und dringend notwendige Verände-
rungen einleiten – aber sicher! Fair und logisch han-
deln – jederzeit möglich! Menschliche Bedürfnisse 
berücksichtigen – na klar! Den Klima-Gau doch noch 
verhindern – easy! Politiker hatten ihre Chance.

Mit hoher Wahrscheinlichkeit gäbe es niemals ei-
nen Prozess gegen einen Roboter, der Steuern hin-
terzogen hat. Keinen Unmut gegenüber Robotern, 
die Frauen diskriminieren. Roboter würden einen 
einsichtigen und konkreten Plan für den Umgang 
mit COVID-19 entwerfen. Sie würden in Pressekonferenzen nicht 
behaupten, sie hätten alles im Griff (obwohl jeder weiß, dass das 
glatt gelogen ist). Sie würden wahrscheinlich sogar einen Mund-
schutz tragen, weil sie sich ihrer Vorbild-Funktion bewusst wären. 
Auch Cum-Ex-Geschäfte wären ihnen fremd, oder das Vertuschen 
derselben. 

Klar gibt es Skeptiker für meinen Plan. Wahrscheinlich sind Sie 
einer (ja, Sie!). Möglicherweise sind Sie es zu Recht. Denn sicher 
würden auch Roboter mal Fehler machen, wäre die Verwendung 
von Politiker- oder Manager-Robotern mit Risiken behaftet. Aber 
können Roboterfehler schlimmer sein als die Fehler von Homo 
Sapiens-Politikern und Managern? Würden Roboter die Klimaer-
wärmung leugnen? Gerichtsverfahren verzögern, bis die Taten 

verjährt sind? Fake News verbrei-
ten? Jemanden sexuell missbrau-
chen? Bürgerkriege anzetteln? Noch  
30 Jahre Kohlestrom subventionieren? 
Unwahrscheinlich. 

Wenn es so ist, dass wir um die bessere (oder die schlimmere) 
Lösung auch würfeln könnten, wäre es am Ende sowieso egal, 
wer den Karren an die Wand fährt. Geben wir den Robotern eine 
Chance!  

Mir schwebt ein Pilotprojekt vor, in dem der Einsatz von Minis-
ter-Robotern getestet werden könnte. Mit einfachen Aufgaben, 

so wie sie typischerweise bewältigt werden müs-
sen, etwa im Verkehrsministerium. Würde sich der 
Verkehrsminister-Roboter dafür entscheiden, einen 
Dienstwagen mit einem CO²-Ausstoß von 258 mg 
pro km zu fahren? Hätte er versucht zu verhindern, 
dass gefälschte Abgaswerte bestraft werden? Hätte 
er erkannt, dass die Ausländermaut gegen EU-Recht 
verstößt und Hunderte von Millionen an Steuergel-
dern sinnlos versenkt? Hätte er, auf Menschenfreund-
lichkeit programmiert, Gefälligkeitsaussagen von 
100 Lungenfachärzten zu Feinstaub und Stickoxiden 
benötigt oder hätte er Tempolimits, die es in jedem 
anderen Land inzwischen gibt, als „gegen jeden Men-
schenverstand“ bezeichnet? 

Sie finden meinen Plan immer noch blöd? Dann bedenken Sie 
bitte, dass der Roboter-Verkehrsminister wahrscheinlich keine elf 
Millionen COVID-19-Schrottmasken von Steuergeldern bestellt 
hätte oder die strengere Bestrafung von Rasern durch einen vor-
geschobenen Formfehler im Gesetz gleich wieder abgeschafft 
hätte. Er würde wahrscheinlich auch nicht befürworten, dass Mo-
torradfahrer immer und überall so viel Krach machen können, wie 
sie wollen – er wäre vernünftig.  

Geben Sie jetzt dem Roboter-Minister eine Chance? Prima! Bei 
Erfolg ließe sich mein Modell sicher auf andere Ministerien aus-
weiten. Minister-Roboter würden nämlich das haben, was Macht-
Menschen am meisten fehlt: gesunder Menschenverstand.        

Kolumne

Warum ich jetzt doch für Roboter bin

Anzeigen

Wirrnisse, Absonderlichkeiten oder einfach Alltagsrealität?  
Die jezza!-Kolumne von Jo Förster

Försters
 F

az
it

Försters
 F

az
it

Anzeigen

RentenbeRateR CaRl§ Unabhängig & Professionell
Rechtsberatung & Rechtsvertretung Sozialrecht

www.mein-rentenberater.de

Burgstraße 16  ·  86932 Pürgen/Ot Stoffen  ·  Telefon: 0 81 96 / 9 98 90 52 

Ihr Experte in: 
Renten- und Krankenversicherung 

Betriebsprüfung · Betriebsrente 
Unfallversicherung · Versorgungsausgleich

Andrea Weder
Fachärztin für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie

Praxis:   Hechenwanger Str. 2 b • 86949 Windach 
Tel.: 08193-9981010 • Andrea.Weder@t-online.de 
www.traumapunktur.de

• Psychotherapie, 
   tiefenpsychologisch fundiert 
• Traumatherapie, EMDR 
• Traumapunktur
• Klassische Naturheilverfahren
• Traditionelle Chinesische Medizin 
• Schmerztherapie • Neuraltherapie
• Akupunktur, Laserakupunktur, Lasertherapie 
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Die Kol lekt ion 2020 ist onl ine verfügbar unter  

Vertrieb durch INTENICS_SURF GEAR DISTRIBUTION, info@intenics.de

Höchstleistung für Touren: 
die Sport-Boards Konzipiert für 
erfahrene Paddler,  die s ich eine 
starke Performance wünschen – 
für höhere Geschwindigkeit und 
dynamisches Fahrverhalten.

R E D  P A D D L E  C O 
S P O R T - B O A R D S

D A S  A B E N T E U E R   
            B E G I N N T   H I E R !
     

w w w . r e d p a d d l e c o . c o m

RSSTEC
AIRMSL

SPORT 12’6” 
Länge: 12’6”/381 c
Breite: 30”/76,2 cm
Dicke: 5,9”/15 cm
Volumen: 350 Liter
Paddler bis zu 150 kg
Finne US Fin
UVP 1.269,00 €

RSSTEC
AIRMSL

SPORT 11’0”
Länge 11’0”/335 cm
Breite 30”/76,2 cm
Dicke 4,72”/12 cm
Volumen 250 Liter
Paddler bis zu 90 kg
Finne US Fin
UVP 1.199,00 €

Unsere Partner in 
der Region:

SHOPS

Sports und Trends
Gilching
www.sports-trends.de

Sport Federer
Türkenfeld
www.sport-federer.de

Segeln & Mehr
Schondorf 
luggi-braun@web.de

Irie Corner
Landsberg am Lech 
info@irie-corner.de

Kanu-Treff
Augsburg
www.kanu-treff.de

BlackOut
Schwabmünchen 
www.blackout-sports.de

Stehpaddler
Otterfing
https://stehpaddler.eu

Munich Stand Up Paddling
München
www.munichstanduppaddling.com 

Sport Scheck
München
www.sportscheck.com

VERLEIH

Strandbad Raabe
Wörthsee
www.strandbadraabe.de

SUP Mobile
Wörthsee  
www.supmobile.de

Freeride Guide
Staffelsee 
www.freeride-guide.com

Paddel-Station Armin Ammer
Neufahrn 
www.paddel-station.de

Plan los – Touren e.K. 
Lech, Untermeitingen 
www.planlos-touren.de

Bavarianwaters
Pilsensee
www.bavarianwaters.com

No Limits SUP
Biberbach 
www.nolimits-sup.de

SUP-YOGA

Timea Schulz, Alling
www.highlifeyoga.de

RSSTEC
AIRMSL

SPORT 11’3” 
Länge: 11’3”/343 cm
Breite: 32”/81,3 cm
Dicke: 4,72”/12 cm
Volumen: 260 Liter
Paddler bis zu 110 kg
Finne US Fin
UVP 1.239,00 €

RSSTEC
AIRMSL

SPORT 11’3” SE 
Länge: 11’3”/343 cm
Breite: 32”/81,3 cm
Dicke: 4,72”/12 cm
Volumen: 260 Liter
Paddler bis zu 110 kg
Finne US Fin
UVP 1.239,00 €

Anzeige_Jezza_Magazin_RedPaddle_406x286_Sport.indd   Alle SeitenAnzeige_Jezza_Magazin_RedPaddle_406x286_Sport.indd   Alle Seiten 20.07.20   10:0720.07.20   10:07
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Paddelst du schon 
oder schwimmst 
du noch?
Megatrend  Wassersport: Wo gibt es die 
coolsten Kurse, wo das beste Material?  
Was macht eigentlich die Faszination von 
SUP aus? Und: Gibt es bereits einen Trend 
nach dem Trend?

Text: Dagmar Kübler

Auf dem Wasser wird es immer bunter. Ob Stand Up Padde-
ling (SUP), Kanu, Kajak, Surfbrett, Schlauchboot, Schwimm-
ring aus LKW-Reifenschlauch oder aufblasbarer Flamingo: 

Alles, was auf dem Wasser schwimmt, ist voll im Trend. Einfach 
nur schwimmen, so scheint es, ist out oder höchstens noch et-
was für die – aber doch mit Respekt beäugten – Oldies, die bei 
jedem Wetter und sogar im Winter ihre Runden ziehen. Der Rest 
supt, paddelt, surft, taucht oder lässt sich in wilder Fahrt den Fluss  
hinabtreiben. Ist gerade das SUP seit Jahren angesagt, so hat es 
heuer noch einmal gehörig Fahrt aufgenommen. Bedingt durch 
die Coronakrise und den damit verbundenen Shutdown war 
plötzlich Zeit vorhanden, nicht nur das Haus zu renovieren und die 
Garage zu entrümpeln, sondern sich auch über Freizeitaktivitäten 
– aber bitte mit Abstand! – Gedanken zu machen. So kamen viele, 
vor allem auch Familien, zum Wassersport und Kinder zu einem 
Brett, auf dem es sich nicht nur paddeln lässt, sondern auch zu 
mehreren toben und ins Wasser springen.  

Allein sein mit sich und der Natur, nur die Sonne über und das 
Wasser unter sich. Abschalten. Runterkommen. Den Tag verges-
sen. Den Gedanken nachhängen beim Blick auf das faszinierende 
Glitzern des Wassers. Ganz und gar bei sich ankommen. Fragt man 
leidenschaftliche Paddler nach ihrer Motivation, hört man Sätze 
wie diese. Dem Gedränge am Ufer entkommen, den See ganz 
für sich haben oder – für Könner – sich von der Kraft des Flusses 
mitnehmen lassen. Viele stehen morgens ganz früh auf oder eilen 
gleich nach der Arbeit an den See, um den Sonnenauf- oder unter-
gang auf ihrem Sportgerät mitzuerleben. Was für ein Gefühl, den 
Tag auf dem Wasser zu beginnen! Was für ein Gefühl, wenn der 
Sonnenuntergang das Wasser, in dem man treibt, in orangenes 
Rot verwandelt! Für viele ein Traum.

Einer der diesen Traum hat Wirklichkeit werden lassen, ist Paul 
Filip von der WikiWakiWu SUP & Windsurf Station. Klingt nach Ha-
waii, Strand, Palmen und Meer, ist aber in Herrsching (in der Kera-
mikstrasse 13.)

Der 28-Jährige hat die Surf- und SUP-Station von einem Freund 
übernommen und ist von Rosenheim an den Ammersee gezogen. 
Zum Wassersport ist er erst von ein paar Jahren gekommen, er-
zählt er dem jezza! Zuvor war er drei Jahre Projektmanager, dann 
hat er sich eine Auszeit genommen, Asienurlaub, alles easy. 

Zuhause stellte sich gleich wieder Ernüchterung ein und den 
Alltagstrott wie bisher wollte Paul auf keinen Fall. So kam ihm das 
Angebot, im Wikiwakiwu mitzuarbeiten, gerade recht. 2020 hat 

er seinen Job endgültig gekündigt und die Station übernom-
men. Dass er durch die coronabedingte Schließung einen holp-
rigen Start hatte, stört den jungen Mann nicht. Er lebt hier seinen 
Traum, kümmert sich um SUP-Verleih und Kurse, während Surfleh-
rer Stefan im Windsurfen unterrichtet. „Ich habe noch nie einen 
Sport entdeckt, bei dem man so abschalten kann“, sagt Paul über 
SUP und freut sich, dass viele Urlauber, aber auch Einheimische 
gern bei ihm vorbeischauen. Infos unter: www.wikiwakiwu.com. 
UND:  jezza!-Leser können sich unter diesem Link einen Gutschein  
sichern: wikiwakiwu.com/gratis-sup-jezza 

SUP leihen für den Schnelltest oder Urlaub
Einer, der es auch völlig entspannt angehen lässt, ist Steff – Ste-

fan Jahns – von Irie Corner in Landsberg. Im seinem trendigen La-
den gleich neben der Karolinenbrücke in Landsberg läuft Reggae 
und Steff mit den coolen Rastalocken macht das Board fertig für 
ein Flussabenteuer auf dem Lech. Vor 3,5 Jahren hat sich Steff mit 
einem eigenen Laden einen Traum erfüllt, aber in seinem Kopf 
schwirren noch viele andere herum, die Landsberg zu dem Hot-
spot für die Jugend machen könnten. Er will den Lech sportlich 
nutzen, die Idee, eine stehende Welle im Lech zum Wellenreiten, 
wie im Eisbach in München, zu bauen, lässt ihn nicht los. Erste Ge-
spräche hat er bereits mit Fachleuten aus Tirol geführt, aber die 
behördlichen Hürden seien hoch, schränkt Steff ein. Steff verleiht 
ausschließlich hochwertige Bretter, z. B. von Red Paddle, stunden- 
oder tageweise. „Aber manche Kunden leihen die Bretter auch 

Anzeige

Bei Manu Stanu ist eigentlich sein Hund der heimliche Star bei den SUP-Shootings. 

Paul Filip lebt seinen Traum. 
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Hubert-von-Herkomer-Str. 78     
Landsberg am Lech        
follow us

good  vibes            good clothing    
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die Reparatur zumeist. „Viele Kunden schicken Bilder von der 
Schadstelle oder kommen mit dem Board vorbei“, schildert 
Federer die Situation. Dann wird der Schaden begutachtet 
und ein Angebot erstellt. Ein gutes Brett, pfleglich behandelt, 
macht 20 Jahre lang Freude, weiß Federer, die wenig von 
Billigprodukten hält. Gerade die letzten 
Schlauchbootunfälle auf der Isar 
haben der Fachfrau gezeigt, dass 
da ganz minderwertige Schlauch-
boote im Wasser waren. Dabei 
sind – hochwertige – Schlauch-
boote gerade für Flussfahrten 
auch in wildem Gewässer 
oder auf der Hochsee, bestens 
geeignet, da der Schlauchkör-
per trägt und kippstabil ist. Über 
Hindernisse wie Steine flutscht das Boot 
drüber, anstatt, wie bei hartem Material, 
aufzuprallen. Durch die Sicherheitskammern 
bleibt so ein Boot auch dann manövrierfähig, 
wenn eine Kammer durch einen spitzen Gegen-
stand beschädigt wurde, so Federer. 

Auf die Qualität achten
Vieles spricht also dafür, beim Wassersport auf Qualität zu ach-

ten und lieber etwas tiefer in die Tasche zu greifen. Zum einen 
sind die Boote und Boards sicherer, zum anderen halten sie länger 
und lassen sich reparieren. Billigprodukte dagegen verschleißen 
schneller, eine Reparatur lohnt sich oft nicht und man kann sich 
damit sogar in Gefahr bringen. Dies gilt auch für SUP-Boards. 

Das Thema Nachhaltigkeit ist auch dem lokalen Profi in diesem 
Bereich sehr wichtig: Marcus Schörling von Intenics aus Eresing. 
Intenics, gegründet 1998, ist Importeur und Agentur für Produkte 
im Bereich Board- und Wassersport und beliefert über 300 Händler 
mit Qualitätsprodukten von zum Beispiel O’Neill und Red Paddle. 
„Unsere Bretter sind fast nur noch mit Pappe eingepackt. Und uns 
ist wichtig, dass unsere Kunden möglichst lange Spaß haben mit 
den Boards – deshalb setzen wir auf Langlebigkeit und Qualität.“ 
Während einfache Bretter im Wasser meist durchhängen und 

sportliches Fahren damit kaum möglich ist, punkten hochwertige 
Boards bei Konstruktionsweise und Technologie: Sie sind strapa-
zierfähiger und steifer, man kann damit schneller und in schwie-
rigeren Wassern oder auf Wellen unterwegs sein. Während bei 
billigen Boards die Luftkammer auf dem Wasser versagen kann, 
kommt das bei besseren nicht vor. Vorsicht geboten ist auch bei 
minderwertigem Zubehör wie Taschen, Paddel und Pumpe. So 
schaffen es billige Pumpen gar nicht, ein Brett mit ausreichend ho-
hem Druck aufzupumpen. Hochwertige Pumpen dagegen sparen 
dem Sportler Zeit und Kraft beim Aufpumpen. Neu bei Red Paddle 

ist das Compact Board. Es ist so groß wie ein normales 
SUP-Board, nimmt eingepackt aber nur halb so viel 

Platz in Anspruch. So braucht es bei der Lage-
rung in Wohnung oder Garage wenig Platz 

und kann einfach im Rucksack mitgenom-
men werden. 

Wassersport UNTER Wasser
Wassersport gibt es jedoch nicht nur über, sondern auch unter 

Wasser. „Tauchen heißt, Freiheit und Schwerelosigkeit zu genie-
ßen, Abenteuer und Natur zu erleben und das endlose Blau zu 
erkunden“, sagt Werner Schneider von Dive Delta Tauchsport in 
Gilching. Wer das Tauchen ausprobieren will, kann ab zehn Jahren 
am Schnuppertauchen teilnehmen. Schneider war zwölf Jahre bei 
der Bundeswehr als Pioniertaucher. Dazu gehört neben dem Tau-

länger und nehmen sie in den Urlaub mit“, so der 33-Jährige. All-
roundbretter sind immer im Laden, spezielle, z. B. für Wildwasser, 
werden kurzfristig besorgt. Anfängern empfiehlt er die Stauseen 
auf dem Lech. „Wer schon sicherer ist, kann auch mal auf ein Weiß-
bier in die Teufelsküche paddeln.“ Wichtig ist Steff die Sicherheit 
seiner Kunden. Deshalb achtet er stets auf den Wasserstand. Fließt 
zu viel Wasser im Lech, rät er Anfängern ab. 

Und wie ist er selbst zum Wassersport gekommen? „Ich bin 
durch Freunde so reingerutscht. Beim SUP auf dem Lech kann man 
Landsberg aus einer ganz anderen Perspektive kennenlernen.“

Touren, Yoga und Pilates
Zwar ist SUP ein Megatrend – die Aussicht von einem Board 

auf dem Wasser ist auch einfach grandios, der Gleichgewichts-
sinn und der ganze Körper werden trainiert – jedoch wird auch 
das Windsurfen gerade wiederentdeckt. Das kann man z. B. in 
Sommerkursen bei der Surfschule Müller in Eching (hier kann man 
auch Boards kaufen und vorher testen) erlernen. Müller bietet 
auch geführte SUP-Touren auf dem Ammersee und der Amper an 
sowie Yoga und Pilates auf dem Board. Als kommenden Hype pro-
gnostiziert Richard Müller jedoch Wing SUP. „Das ist der Trendsport 
schlechthin, das kennt noch nicht jeder“, sagt der 65-Jährige, der 
seit 50 Jahren mit dem Wassersport-Virus infiziert ist. Vom Segeln 
kam er zum Windsurfen, zum SUP und nun zum Wing-SUP. Den 
Trend, den Wind mit einem aufblasbaren „Wing“ einzufangen und 
wie Ikarus über das Wasser zu „fliegen“, hat er in Ländern wie Brasi-
lien und Hawaii entdeckt, denn Müller betreibt Wassersport welt-
weit – und bringt die neuesten Trends an den Ammersee. „Wing 
SUP ist ideal für die bayerischen Seen, denn man braucht nur we-
nig Wind. Der Wing ist aufblasbar und hat nur ein kleines Packmaß 

in der Größe wie ein Schlafsack“, schwärmt Müller. 
Spritzig und sportlich wird es auch bei einer Riverbug Tour mit 

plan los Touren in Untermeitingen auf dem „wilden“ Lech zwi-
schen Landsberg und Kaufering. Das Riverbug sieht aus wie ein 
aufblasbarer Sessel, den man mit seinen Körperbewegungen 
lenkt. Da sind Neoprenanzug und Helm schon angeraten, wenn es 
in schneller Fahrt durch die Stromschnellen nach Kaufering geht. 
„Bereits nach fünf Minuten kann jeder das Bug beherrschen“, weiß 
Inhaber Manuel Fischer. Riverbug Ball ist ein Ballspiel. Turniere bie-
tet Fischer beispielsweise für Firmenevents und bei den beliebten 
Ferienprogrammen, die im Sommer wieder starten. Fischer ver-
leiht und verkauft SUP, organisiert SUP-Touren und –Regatten und 
auch Yoga auf dem SUP. Jährlich wiederkehrende Veranstaltungen 
sind das Weihnachtsfeiertagspaddeln am 26. Dezember, das heuer 
bereits zum siebten Mal stattfindet, sowie das Saisoneröffnungs-
paddeln am ersten Sonntag im April. Fischer, 29, ist Wassersportler 
durch und durch. Zwar ist er auch gern mit dem Kajak in schwe-
rem Wildwasser unterwegs, jedoch hat er vor einiger Zeit das SUP 
für sich entdeckt: „Man sieht die Natur aus einer anderen Perspek-
tive.“ Wichtig ist ihm, und das lernen schon die Kleinsten im Kurs, 
der respektvolle Umgang mit der Natur. „Wo darf ich in den Fluss 
einsteigen, wann darf ich überhaupt paddeln gehen?“ Fragen wie 
diese werden in den Kursen geklärt. Sport im Einklang mit der Ntur 
ist Fischers Devise – deshalb vermeidet er auch lange Anfahrts-
wege zu anderen Flüssen und nutzt den Lech, der vor der Haus-
tür liegt. Fischer beherrscht das SUP auch auf dem Fluss und gibt 
dieses Wissen in Kursen weiter. Dabei wird erklärt, welche Bretter 
überhaupt dafür geeignet sind, wie man nach einem Sturz wieder 
aufs Brett kommt, außerdem Fahr- und Paddeltechniken. Schutz-
ausrüstung ist dabei auch ein wichtiges Thema. Wer auf dem Fluss 
fahren will, muss mit Wehren und Solschwellen, Kehrwasser und 
Strömungen zurecht kommen und auch in der Lage sein, den 
Fluss zu überqueren. Bei der Planung sind auch Befahrverbote und 
der Wasserpegel zu berücksichtigen. 

Fachbetrieb mit Reparaturservice
Eine Institution in Sachen Wassersport ist seit über 50 Jahren 

der Fachbetrieb Sport Federer in Türkenfeld. Dort gibt es nicht 
nur hochwertige Außenbordmotoren, Schlauchboote und SUP-
Boards, sondern auch einen Reparaturservice. „Wir sind Reparatur-
spezialist für aufblasbare SUPs aller Marken und führen auch indi-
viduelle An- und Umbauten durch“, sagt Andrea Federer. Geplatzte 
Nähte, weil das Brett zu lang in der Sonne lag und überbläht ist, 
oder ein Loch – kein Problem bei hochwertigen Brettern lohnt sich 

Rasante Flusstouren mit hohem Fun-Faktor bei Plan los Touren.

Wing SUP lernt man bei Surfschule Müller in Eching. 
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Steff Jahns steht auf coole Outfits und Paddling auf dem Lech. 
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Spezialisiert auf Reparaturen von SUPs & Co ist Werner Epp 
von Sport Federer.  
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Dive Delta Tauchsport
Gilching

Ausbildung - Tauchkurse - Organisation von Ausfahrten und Tauchreisen weltweit
Flaschenfüllstation - Verkauf von Tauch- & Schnorchelequipment - Verleih - Wartung & Reparaturen

Quisque in augue. Donec aliquam magna nonummy enim. Proin blandit imperdiet sem. Donec malesuada,

info@divedelta.de
0151 - 46700981

Dive Delta Tauchsport
Carl - Benz - Strasse 1
82205 Gilching

SUP • Außenbordmotore • Schlauchboote • Service • Verkauf

Sport Federer • Ostlandstr. 2 • 82299 Türkenfeld • Tel. 08193/1619 • info@sportfederer.de • www.boote-motoren-federer.de

seit mehr als
Ihr

Fachbetrieb
Jahre�50

chen handwerkliches Können, denn ein Pioniertaucher sprengt, 
schweißt und betoniert – nur eben unter Wasser, zum Beispiel bei 
Brückenfundamenten. 4.500 Stunden hat der 43-Jährige bereits 
unter Wasser verbracht. Viele Jahre hat er Berufstaucher bei der 
Bundeswehr ausgebildet. Der frühere Leistungsschwimmer ent-
schied sich bei der Bundeswehr für die Tauchergruppe. „246 Tau-
cher gab es damals, das war schon eine elitäre Gruppe“, blickt er 
schmunzelnd zurück. Dass das Tauchen einmal so sehr sein Leben 
beeinflussen würde, hätte er damals nicht gedacht. Mit 25 Jahren 
eröffnete er seine erste Tauchschule und zog später nach Gilching 
um. Dort verkauft er Tauchequipment, führt Revisionen und Re-
paraturen, z. B. von Tauchanzügen, aus und befüllt Flaschen. Sei-
ne Kunden schätzen vor allem die fundierte Beratung, die nicht 
von ungefähr kommt, denn Werner Schneider war jahrelang auch 
technischer Leiter bei einem Tauchartikelhersteller. 

Bei Dive Delta Tauchsport kann man in heimischen Gewässern 
tauchen lernen, aber auch bei Tauchsafaris – die nächste startet 
2021 in Ägypten. „Viele Kunden machen in ihrem Urlaub Tauch-
kurse“, sagt Schneider. Andere lockt das Abenteuer wie beim Höh-
len- oder Wracktauchen. Doch dafür braucht es Übung. „Das ist 
wie beim Führerschein, da ist man auch nicht gleich der perfekte 
Fahrer“, so Schneider. Sein persönliches Tauch-Highlight hat er in 
Palau erlebt: „Die farbenfrohe Unterwasserwelt und die Großfische 
waren einfach faszinierend.“

Gefahren beim SUP erkennen und  
entsprechend handeln

Tatsächlich lauern beim SUP auch Gefahren. Bedenken, dass 
heuer mehr passieren könnte als in den Vorjahren, äußern  
gegenüber jezza! auch viele Verleiher oder Instruktoren wie 
z. B. Michaela Schricker, die SUP-Kurse am Ammersee gibt. Ein 
Grund dafür ist eine bedenkliche Sorglosigkeit. Ein anderer die 
heuer auf den Markt gekommenen Billig-Boards, die oft ohne 
vorherigen Kurs benutzt werden. Gute Verleiher wie auch die 
Surfschule Müller in Eching, vermieten ihre Bretter nur, wenn 
vorher ein Kurs absolviert wurde oder der Nachweis für einen 
Kurs erbracht werden kann. Die Gründe dafür sind so vielfäl-
tig wie das Wetter: Gerade wer (wie Müller) seine Station am 
Ammersee hat, weiß, wie schnell ablandiger Wind aufkommen 
kann, der die ungeübten Paddler vor sich her treibt. Wer zu-
dem noch einen Hund oder ein Kind, womöglich noch ohne 
Schwimmweste, dabei hat, kann leicht in Gefahr geraten. Zu-
dem sind auch Dampfer und Segler unterwegs. Die Boards bie-
ten dem Wind viel Angriffsfläche, und wer die Paddelschläge 
noch nicht sicher beherrscht, kommt nur schwer zurück. Viele 
Wasserwachteinsätze sind deshalb bereits notwendig gewor-
den. Wenn die Station in Eching nicht besetzt ist, rücken die 
Mitarbeiter der Surfschule Müller aus, um die Paddler zurück 
ans Ufer zu bringen. Immer wieder sind auch Paddler unter-
wegs, die gar nicht oder nur schlecht schwimmen können. So 
ist es im letzten Jahr auch zu einem tödlichen Unfall in unserer 
Region gekommen. Zwar kann man sich am Brett festhalten, 
aber wer vergisst, es mit der Leash am Knöchel zu sichern, 
treibt ohne Brett im Wasser. 

Bretter können auch platzen und stehen dann nicht mehr als 
rettendes Floß zur Verfügung. Beim Kauf zu beachten ist auch, 
dass nicht alle Paddel schwimmen. Wichtig sind auch  Son-
nenschutz, ausreichend Getränke und angemessene Kleidung 
– diese hat sich dem Wasser, und nicht der Außentemperatur 
anzupassen. Anfänger sollten in der Nähe des Ufers bleiben 
und nur bei leichtem Wind unterwegs sein. Wer seinen Hund 
auf dem Board mitnehmen will, sollte bedenken, dass dieser 
für ausgeprägte Schwankungen sorgen kann und auch mal ins 
Wasser springen könnte. Experten empfehlen, den Hund zu-
erst einmal an Land mit dem Brett vertraut zu machen. 

SUP-Sicherheitstipps  
von der DLRG Bayern 

	● Auf Wind, Wetter und Wassertemperatur achten! Bedenke, 
dass dir bei der Rückfahrt der Wind entgegen wehen kann.

	● Mindestens zu zweit! Wassersport ist Teamsport. Sichert 
euch gegenseitig und seid für einander da. 

	● Kein Alkohol, keine Drogen! Sie schränken deine Kraft und 
deine Konzentration ein. Das kann lebensgefährlich sein.

	● Immer mit Schwimmweste! Solltest du ins Wasser fallen, 
kannst du Kreislaufprobleme bekommen – dein Körper ist 
aufgeheizt.

	● Immer mit Leash! Die Sicherheitsleine sorgt dafür, dass du 
das Brett sofort wieder holen kannst und es nicht abgetrie-
ben wird. Auf Flüssen muss man aber beachten, dass man 
hängenbleiben und nach unten gezogen werden könnte – 
hier hilft ein Schnellverschluss.

	● Sonnenhut und UV-Shirt! Du bist der direkten Sonnenein-
strahlung ausgesetzt und das Wasser reflektiert die Strahlen 
zusätzlich. 

	● Für den Notfall! Führe dein Handy in einer wasserfesten 
Tasche mit, damit du im Notfall den Notruf (112) absetzen 
kannst.

	● Nicht zu weit raus! Paddele nie weiter vom Ufer weg, als du 
auch schwimmen kannst

	● Vorsicht bei Strudel, Strömung und schaumiger Wasser-
oberfläche! Gefahr droht durch Sog und Abgetriebenwer-
den.

	● Vorsicht bei Bootsverkehr! Behindere den Bootsverkehr 
nicht. Durch größere Schiffe droht Gefahr von Wellenschlag 
und Sog.

	● Nur für geübte Schwimmer! Die Bretter sind kein Spielzeug 
für Kinder, die nicht schwimmen können. Lass Kinder auf 
dem Brett nie allein. Wenn sie ins Wasser fallen, sind sie in 
Lebensgefahr.

	● Kennzeichne dein Board! Sollte es mal abhandenkommen, 
kann geklärt werden, ob du es verloren hast oder dir etwas 
passiert ist.

Anzeige Anzeige

Traumhafte Taucherlebnisse bietet Dive Delta Tauchsport aus Gilching.
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                     SUP-Races fahren
Mit dem SUP kann man auch Rennen fahren – Wettkämpfe, bei 

denen (je nach Höhe des Preisgeldes) teilweise die internationale 
Elite antritt. Gianmatteo Cau aus Schondorf ist vor seiner Tätigkeit 
als Vertriebsmitarbeiter und Qualitätsmanager bei Intenics in Ere-
sing sehr aktiv Races gefahren. Mit teilweise 15 Races pro Jahr kam 
das einer professionellen Tätigkeit nahe. 

Dabei trat er in drei verschiedenen Challenges an: Bei den Sprint 
Races gilt es kurze Strecken (200 bis 500 m) auf Zeit zu fahren. Bei 
den Beach Races misst man sich über längere Distanzen – zwei 
bis fünf Kilometer, bei denen man auch mehrere Bojen umfahren 
muss. Die Long-Distance-Races führen die Teilnehmer über 9 bis 20 
km lange Distanzen.

Alle Challenges können auf einem Fluss, See oder am Meer ge-
fahren werden – je nachdem, wo der Wettkampf stattfindet. Bei 
den meisten Rennen in Deutschland melden sich bis zu 50 Starter 
an, nur größere, wie die Euro Tour locken bis zu 200 Teilnehmer. 
Kleine SUP-Races mit einem internationalen Teilnehmerfeld haben 
aber auch schon am Pilsensee stattgefunden. 

2020 wurden wegen der Corona-Krise viele Rennen abgesagt, 
aktuell sollen aber diese Races durchgeführt werden:

19. Sept.:  Alps Trophy, Chiemsee Insel-Marathon
26./27: Sept. :  Dtsch. Flatwater SUP Meistersch., Hanau
Weitere Termine unter: 
https://www.sup-alps-trophy.com
https://www.eurotoursup.com/events
https://www.kanu.de/WETTKAMPF/SUP-52166.html

Anzeige

SUP – Gut für den Körper? 
„Stand Up Paddeln ist ideal, um Dysbalancen in Rücken, 
Bauch, Rumpf, Beinen und Armen aktiv anzugehen und zu 
verbessern. Dabei kann man selbst wählen, ob man als Gon-
doliere die Natur und Bewegung genießt, oder ob man als 
sportlicher Fahrer unterwegs ist und das Board als Trainings-
gerät nutzt. Auch hier ist allerdings zu beachten: Je intensiver 
der Sport betrieben wird, desto besser sollten Material und 
Technik sein. Die Gefahr, vor allem Schultern, den unteren 
Rücken und die Knie zu überlasten ist nicht zu unterschätzen 
– das erfahren wir in unserer Physiotherapie-Praxis leider im-
mer wieder. Ausgebildete Trainer können hier helfen." 

Hans Vinkovic, Sport-Physiotherapeut (Geltendorf)

  SUP  •  WINDSURFEN  •  KAYAK  •  NEU! WING SUP SURF  •  VERKAUF + VERLEIHwww.surfschule-ammersee.de

SUP & Surfschule Müller am Ammersee
Freizeitgelände an der Kaagangerstraße
82279 Eching am Ammersee
See-Telefon mobil 0 179 - 78 89 285

SUP-Yoga mit Percy Johannsen
„Ois is Yoga!", sagt Percy Johannsen 

aus Herrsching, der 2017 das erste 
SUP-Yoga-Buch herausgebracht hat, in 
dem er anhand von guten Erklärungen 
und vielen Bildern verschiedene Yoga-
Übungen auf dem SUP-Board erläu-
tert. Percy bzw. Shakti, wie er sich nun 
nennt, ist am Ammersee mit seinem 
Namasté Yogastudio (Herrsching) als 
SUP-Yoga-Pionier bekannt, organisiert Yoga-Festivals und hat 
eine große Community auch über die Region hinaus.  

Aktuell befindet er sich auf einer besonderen Reise: Mit 
seiner Frau und drei Kindern wagte er 2016 den Absprung 
und fuhr mit einem ausgebauten Mercedesbus in ein alterna-
tives Leben mit absoluter Freiheit. Aktuell baut er mit Gleich-
gesinnten einen Yoga-Hill auf einem Hügel in Portugal. Auf 
dieser Open-Air-Plattform möchte er Kurse geben, so wie er 
weiterhin auf Festivals und Veranstaltungen Yogakurse gibt. 

Im April 2020 ist das Buch „Aussteigen, Einsteigen, Los!" 
erschienen, in dem Diana und Percy Shakti Johannsen sehr 
spannend und kurzweilig von ihrer mutigen Entscheidung 
zum Aufbruch und was weiter geschah erzählen.

Buchbestellung: www.shop.autorenwelt.de (Inning am 
Ammersee, Autoren erhalten doppelte Vergütung). Weitere 
Infos: www.shaktiji.com, www.amixipi.com

Gianmatteo Cau beim SUP-Race. 
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Ich unterstütze und berate Sie gerne. 

Christiane Edelmann • Heilpraktikerin
Garnbachstr. 15 • 86926 Greifenberg  

info@edelmann-vitalheilpraxis.de 
Tel. +49 8193 937514 

www.edelmann-vitalheilpraxis.de

Bringen Sie Ihr Immunsystem in Schwung!
Starke & natürliche Immunabwehr mit  

bewährten Therapien

Ständig erkältet, infektanfällig, Harnwegsentzündungen,  
Halsschmerzen, Bronchitis u.v.m.

ENDLICH EINE GUTE NACHT

*Die Schlafschiene von Winter Dentaltechnik ist als Gebrauchsmuster angemeldet. Kosten pro individuell angepasste Schiene 
135 € inkl. MwSt. Bestellformular online abrufbar. Oder direkt bei Ihrem nächsten Zahnarztbesuch.

Schnarchen 

ist ungesundBESSER SCHLAFEN 
MIT DER NEUEN SCHLAFSCHIENE 
VON WINTER DENTALTECHNIK

WOLFGANG WINTER Zahntechnikermeister
Winter Dentaltechnik 
Eisenhoferstr. 9 | 82256 Fürstenfeldbruck

Sie bekommen Ihre Schlafschiene 
über Ihren Zahnarzt oder über ein 
Selbstabdruckskit. Bei Fragen 
helfen wir gerne unter 
08141 - 52 50 12 oder 
www.winterdentaltechnik.de

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de

Anzeige Veinal 4 sp./4c_Layout 1  06.12.16  15:58  Seite 1
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Geschirr mit Aussicht

Fast schon bescheiden geben sich Espres-
sobecher, Kaffeetassen, Müsli- und Sup-
penschalen, Essteller rund oder eckig aus 
der puristisch gehaltenen Geschirrserie 
„Cello“ der Manufaktur KERAMIK AM SEE 
in Raisting – besonders gefällig durch die 
dünne und leichte Ausformung. In fünf 
Farben erhältlich, matt oder glänzend. La-
denverkauf im Kirchenweg 3 oder online: 
www.amsee-keramik.shop

Food & Style Food & StyleAnzeigen

Im urigen Postkeller lässt es sich vorzüg-
lich feiern, Kreuz- und Tonnengewölbe aus 
dem 12. Jahrhundert vermitteln dem Gast 
mittelalterlichen Charme. 80 bis 100 Per-
sonen finden Platz bei Hochzeiten, Firmen-
feiern, Musikevents – diese alten Mauern 
haben schon einiges erlebt. 
www.zur-post-buchloe.de

Home-Office Plätze können gar nicht 
stylish genug sein. Der elegante 
Schreibtisch „Modesto“ von Lambert 
mit ausziehbarer Schreibfläche (120 x 
58 cm), 4 Schüben und aus massiver 
Eiche, Preis: 2069 € handwerklich ver-
arbeitet, ist von unaufdringlichem u. 
schlichtem Design, so dass er über-
all gut hinpasst und nicht viel Platz 
wegnimmt. Dazu: Julius-Stuhl mit 
umlaufender Lehne, Eiche, Sitzpolster 
Leder; Switch-On Tischleuchte 55 cm 
hoch; alles gesehen bei EINRICHTUNG 
SCHUSTER, Weilheim. (Modesto auch 
in Bambus u. Walnuss ab 1959 €). 
www.einrichtung-schuster.de

                      Möbel mit Charakter
Gerade Linien und viel Platz zum Verstauen bietet dieses schö-
ne Sideboard von HOFART, gefertigt aus Premium-Teakholz aus 
nachhaltiger Forstwirtschaft „Perhutani“ in Indonesien, H/B/T   
90cm/240cm/50cm, Preis 3700 €; daneben tummeln sich Körbe in 
verschiedenen Designs und Größen ab 39,90 €, alles bei HOFART, 
Wessling. www.hofart.de

    Hält ewig –  
  macht glücklich!

We love Nickystoff. Die Redaktion hat sich 
in Deko, Fashion und Interior-Accessoires 
des Labels Farbenfreunde verliebt. Wo er-
hältlich? Im MASCHENWERK bei Susanne 
Piendl, oeko-tex zertifiziert, 40 Farben, 15 
Formate, pflegeleicht, waschbar, trockner-
geeignet, Kissenbezug ab 33,50 Euro. Shop 
local online: www.maschenwerk24.de 
oder live im Hinterer Anger 324, Landsberg.

Die Alpen bilden bei Föhnlage die schönste 
Kulisse: Heiraten auf Hofgut Algertshausen 
(zwischen Eresing und Greifenberg) kann 
romantischer nicht sein. Inmitten grüner 
Wiesen steht die kleine Kapelle, nach dem 
Ja-Wort treffen sich die Gäste zum Umtrunk 
auf der Sonnenterrasse. 
www.hofgut-algertshausen.de

Anzeige

Heiraten am Wasser. Und feiern gleich dazu, 
das ist möglich im schönen Utting am Am-
mersee. Das Lenas am See bietet nicht nur 
Hochzeitsgesellschaften ein modernes, ed-
les und zurückhaltendes Ambiente, so dass 
der Anlass zum Highlight wird. 
www.lenasamsee.de

rustikal & gemütlich

neoklassisch-elegant & modern

Lenas am See, Utting

romantisch & natural

Gasthaus zur Post, Buchloe

Hofgut Algertshausen, 
bei Greifenberg

Anzeigen
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Food & Style Food & StyleAnzeigenAnzeigen

• Hochzeit oder Familienfeier unter freiem Himmel
• Helle Räume für bis zu 70 Personen
• Regionale und moderne Küche
• Hauseigene Kapelle

Wir haben dieses Jahr noch Termine frei! Fragen Sie 
jetzt an und wir stellen Ihnen gerne ein individuelles 
Angebot zusammen. Wir freuen uns!

Ihr Team vom Hofgut Algertshausen

Algertshausen 1 · 86926 Eresing · Tel. 08193 / 7020 
www.hofgut-algertshausen.de

Stilvoll Feiern im 
Hofgut Algertshausen.

Wir 

haben noch 

Termine 

frei!

ASG-20-Anz-Algertshausen-83x118mm-RZ.indd   1ASG-20-Anz-Algertshausen-83x118mm-RZ.indd   1 10.07.20   09:1410.07.20   09:14

“„ 

Da sie ihren Visionen folgte, mutig in die Fußstapfen der Ur-
Großeltern trat, vieles neu und alles richtig machte, wurde 

Lena Mielke jüngst mit einer Empfehlung im Gault&Millaut be-
lohnt. Diese Auszeichnung kann nur ein Anfang sein, denn viele 
zufriedene Gästeeinträge auf Bewertungsportalen zeugen von 
gleichbleibender Qualität und Begeisterung. Seit 2017 führt die 
sympathische und tatkräftige Geschäftsführerin das Familienerbe 
fort und hat mit Küchenchef Lukas Vavrecka den kreativen Kopf 
an ihrer Seite, der es geschafft hat, am Ammersee neue Maßstäbe 
zu setzen: „Das harmonische Zusammenspiel frischer und lokaler 
Zutaten prägt den Geschmack unserer Gerichte. Sie sollen begei-
stern.“ Eine Außenterrasse direkt am See, der Kiosk mit selbstge-
machten Eiskreationen, und natürlich das klassisch-elegante und 
moderne Interieur in den Speiseräumen ziehen sommers wie win-
ters  Gäste nach Utting. Das Preisniveau entspricht dem Warenein-
satz, denn nur frische Produkte werden ansprechend und passend 
zur Saison zubereitet – direkt vom Fischer oder Biobauer am Ort. 
„Mit unserem Serviceteam richten wir nicht nur Hochzeiten aus, wir 
machen sie zu einem Erlebnis. Tagungen und Familienfeiern finden 
hier das passende Ambiente“. Folgen Sie Lena Mielkes Einladung, 
die Magie des Ammersees kennenzulernen.    www.lenasamsee.de

Das Auge isst mit, sagt man. Alles, vom 
Frühstück über den Mittagstisch bis zum 

Abendmenü, vom Spritz bis zum gepflegten 
Glas Rotwein, vom Boeuf au Fondant bis zum 
Schokotörtchen schmeckt besser, wenn es lie-
bevoll angerichtet ist und man in einer so edlen 
und dennoch gemütlichen Location speist wie 
im aufwändig restaurierten, historischen Bahnhof in Hechendorf. 
Dort betreiben Ines und Georg Czaya das Feinkochwerk EATERY seit 
März 2019 – alte Balken und halbrunde, weiße Holzsprossenfen-
ster treffen dort auf moderne Innenausstattung vom Feinsten. 

Das Eatery ist eine Location mit vielen Facetten: Café und Res-
taurant, aber auch zu mieten für besondere Anlässe wie Feste oder 
Ausstellungen. „Unsere Küche ist geprägt von saisonalen und re-
gionalen Produkten, viele davon in Bio-Qualität“, sagt Ines Czaya. 
Gemeinsam mit ihrem Team verwandeln sie die guten Zutaten in 
Gerichte mit modernem Twist – immer mit dem Fokus auf eine 
hundertprozentige handwerkliche Herstellung. „Wir setzen jede 
Zutat, jede Gewürzmischung, jede Sauce persönlich an – es ist 
alles von Anfang bis Ende handgemacht und frisch, weshalb wir 
auch eine kleine Karte anbieten, die aber monatlich wechselt und 
saisonale Produkte beinhaltet", so Ines Czaya. Und der stilvoll re-
staurierte historische Bahnhof bietet den passenden Rahmen für 
diese feine Form der anspruchsvollen Küche. Besonderheit am 
Sonntag: Frühstück & Eatery Brunch auf Etageren (bis 13 Uhr).  
Geöffnet: Mi.-Fr.: 15-23 Uhr, Sa.: 12-23 Uhr und So. 9.30-18 
Uhr. Bahnhofstr. 4, Seefeld Hechendorf, Tel.: 0 81 52/ 98 98 662,  
www.feinkochwerk-eatery.de

Spitzenküche in Spitzenlage  
Lenas am See, Utting

Anzeige

Außenterrasse neoklassisch-elegant & modern

Speisen in historischem Ambiente 
 Feinkochwerk EATERY Hechendorf

Eine kleine Abkühlung von innen gefällig? Das geht perfekt mit 
diesem leckeren Kirsch-Zimt-Eis, das ganz einfach und schnell 

zubereitet ist. Eine Empfehlung von jezza!-Autorin Sandra Böhm.

Zutaten: 500g Sauerkirschen, 3 Bananen, Saft und Schale einer 
Bio-Zitrone, etwas Zimt und Vanille, 1 El Ahornsirup

Zubereitung: 
	● Kirschen waschen und entsteinen, oder einfach Tiefkühl-Kir-
schen verwenden. Bananen und Kirschen in den Mixer geben.

	● Die Zitrone waschen und die Schale fein abreiben. Schale und 
Saft der Zitrone zu den Kirschen und Bananen geben. Vanille, 
Zimt und Ahornsirup dazu geben und alles mixen, bis eine cre-
mige Masse entsteht. (Werden gefrorene Kirschen verwandt, 
wird das Eis später schneller fest.) 

	● Die Masse entweder in einer Eismaschine zuende rühren oder 
einfach ins Gefrierfach geben bis es die gewünschte Konsistenz 
hat.
Fertig ist der lecker, fruchtig-frische und leichte Sommergenuss.

Ein Kirsch-Zimt-Eis  
geht immer

Mmhhh,  le
cke

r!
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Text und Fotos: Sandra Böhm

Die Tomate ist – als Nachtschatten-
gewächs und als Frucht – nicht nur 
eine ausgesprochene Schönheit, 

sie hat auch ein besonders wertvolles In-
nenleben vorzuweisen.

Tomaten gelten als äußerst gesund und 
zudem sehr kalorienarm (18 Kalorien pro 
100 g). Das in der Tomate enthaltene Ly-
copin, ein Carotinoid, kann beispielsweise 
vor koronaren Herzerkrankungen und Ar-
teriosklerose schützen und die Zellmem-
branen stärken. Da Carotinoide  fettlöslich 
sind, sollten Tomaten immer mit ein wenig 
Olivenöl verzehrt werden. Lycopin wird 
in Form von Tomatensaft oder -püree be-
sonders gut vom Körper aufgenommen, 
da sich die Wirkung von Lycopin erst bei 
höheren Temperaturen, wie bei der Her-
stellung von Saft oder Püree üblich, voll 
entfalten kann.

Neben Lycopin enthalten Tomaten viel 
Vitamin C und E, Mineralstoffe und Spuren-
elemente, wie Magnesium, Kalium, Selen 
und Folsäure.

Beim Verzehr sollte aber unbedingt da-
rauf geachtet werden, dass die Tomaten 
reif sind, denn grüne, rohe Tomaten ent-
halten das Alkaloid Tomatidin, und dieses 
kann Übelkeit, Kopfschmerzen und Krämp-
fe auslösen.

Mit folgendem Rezept kommt man in 
den vollen Genuss der hervorragenden Ei-
genschaften von Tomaten:

Tomaten-Kohlrabi-
Smoothie, für reine Haut 
mit den gewissen Glow

Zutaten: 200 ml passierte Tomaten, ein 
halber Kohlrabi, 300 ml Ingwerwasser, 1 
Apfel, 1 Banane, ein halber Tl Kurkuma, 1 El 
gutes, kaltgepresstes Olivenöl

Zubereitung Ingwerwasser: Zwei Liter 
Wasser erhitzen und einige dünne Scheiben 
frischen Ingwer dazugeben und für etwa 20 
Minuten köcheln, danach abkühlen lassen.

Zubereitung: Alle Zutaten in einen Mi-
xer geben und pürieren, bis dieser schön 
cremig ist, und genießen.

Tomatenmaske

Tomaten wirken jedoch nicht nur in-
nerlich, man kann sie auch kosmetisch 
verwenden. Die Inhaltsstoffe der Tomate 
regulieren beispielsweise die Talgprodukti-
on der Haut, und das Lycopin, zusammen 
mit dem Vitamin C, kann der Hautalterung 
entgegenwirken, Falten werden gemildert 
und Poren verkleinert.

Zutaten: zwei große Tomaten, Saft einer 
Limette, Eiswürfelform

Zubereitung: Die Tomaten waschen 
und den grünen Blütenansatz heraus-
schneiden. Anschließend würfeln und zu-
sammen mit dem Limettensaft in einen 
Mixer geben und schön glatt rühren. Das 
Mus in eine Eiswürfelform verteilen und 
für etwa 12 Stunden einfrieren. Bei Bedarf 
etwas Mus auftauen und mit einem Wat-
tebausch oder Spatel auf dem Gesicht ver-
teilen und ca. 15 Minuten einwirken lassen. 
Die Maske abspülen und mit einem schö-
nen Öl (Hanf- oder Hagebuttenöl) pflegen. 

Tomatenmarmelade

Auch Marmelade lässt sich aus Tomaten 
bereiten – ja richtig gelesen! Hört sich zu-
nächst etwas seltsam an, schmeckt aber 
umso leckerer, als Brotaufstrich oder auch 
zu Halloumi oder anderem Käse.

Zutaten für drei Gläser: 1,5 kg Tomaten, 
Gelierzucker 1:3, ½ Vanilleschote, ½ Zitrone, 
etwas frisch geriebenen Ingwer

Zubereitung: Zunächst die Tomaten 
vom Strunk befreien und in Stücke schnei-
den. In einem Topf mit dem Gelierzucker 
zum Kochen bringen. Die Vanilleschote 
aufschneiden, das Mark auskratzen und zu-
sammen mit der Schote und dem Ingwer 
weiter köcheln. Zitronenabrieb und -saft 
zugeben, und für weitere vier Minuten kö-
cheln lassen. Alles mit einem Pürierstab mi-
xen, in vorbereitete, sterilisierte Twist-Off-
Gläser füllen, und die Gläser zum Erkalten 
auf den Kopf stellen.

Rezepte Aus der RegionAnzeigen

Dr. med. dent. Ute Maier
Waldstr. 5 · 82269 Geltendorf · Tel.: 0 81 93 / 9 37 14 81
www.zahnarzt-geltendorf.de

• Individual-Prophylaxe
• Ästhetische Zahnkorrekturen
• Scannertechnik statt Abdruck
• Harmonisierung von Zahnfehlstellungen
• Zahnersatz mit Teilkronen, Kronen, Brücken u. a.
• barrierefrei mit Parkplätzen direkt vor dem Haus

Sanfte Zahnmedizin mit Herz
PRAXIS 

GEÖFFNET
WIR SIND 

FÜR SIE DA

Landsberger Straße 17
86938 Schondorf

Telefon 0 8192-213

www.metzgerei-gall.de

Prämierte Wurstspezialitäten  
aus Schwäbisch-Hällischem  
Qualitätsfleisch

• Fleisch mit Öko-Test-Stempel
• italienische Salami- & Schinkenspezialitäten
• "FFiisscchheerrhhooffhhäähhnncchheenn" & Bio-Putenschnitzel
• große Käseauswahl & tägliche Mittagsmenüs

www.metzgerei-gall.de

Metzgerei Gall ∙ Greifenberg 86926
Hauptstr. 55 ∙ Tel. 0 81 92 / 99 92 50
Mo.– Sa.: 7 – 18 Uhr

Metzgerei Gall ∙ Schondorf 86938
Landsberger Str. 17 ∙ Tel.: 0 81 92 / 2 13
Mo. – Fr.: 7:30 –18 Uhr ∙ Sa.: 7 –12 Uhr

Reisen und Feiern 
wieder möglich

Der Corona-bedingte Lockdown hat in unserer Region manche 
Geschäftsbereiche schwer getroffen – u. a. die Reise- und Veran-
staltungsbranche. Stellvertretend kommen Michael Vivell vom 
DERPART Reisebüro Vivell Landsberg und Hannes Pietzsch von der 
Party-Band Caipirinha zu Wort:

Es gibt keinen Grund nicht zu reisen!
 "Auch im Corona-Sommer steht dem Reisen grundsätzlich 

nichts entgegen. Und die Buchung beim Profi rückt vielleicht noch 
mehr in den Vordergrund als früher. Wir klären neben den aktu-
ellen Einreisebestimmungen für das jeweilige Reiseziel, ob vorab 
eine Online-Registrierung notwendig ist, und welche Corona-App 
Sinn macht. Wir tun alles für Ihre Sicherheit. Vertrauen Sie uns und 
genießen Sie den Sommer 2020 am Meer oder an anderen schö-
nen Plätzen dieser Welt. Aktuelle Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.:, 10 
bis 16 Uhr, Sa.: 10 bis 14 Uhr. Terminvereinbarungen vorab helfen 
Ihnen und uns. Auf Wunsch bieten wir gerne eine digitale Video-
Beratung. Wir freuen uns auf Sie - auf welchem Weg auch immer. 
Das WEG ist das Ziel."     Michael Vivell

Kontakt: www.derpart.com/vivell, Tel.: Tel. 0 81 91 / 9 17 40

Nicht jeder  
verträgt Tomaten

Darmerkrankungen, Arthritis und 
Gelenksteife können die Folge sein, 
wenn der Körper nicht mit Nacht-
schattengewächsen zurecht kommt. 
Auch Wetterfühligkeit oder Schlaf-
losigkeit können darauf hinweisen, 
dass man beim Verzehr von Tomaten 
vorsichtig sein sollte – und ggf. auch 
bei anderen Nachtschattengewäch-
sen wie Kartoffeln, Auberginen oder 
Paprika.

Suchen, Finden, Buchen, Feiern!

"Seit ein paar Wochen 
sind wieder private Feiern 
wie Hochzeiten, Famili-
enfeste und Events unter 
Einhaltung der Hygie-
neauflagen möglich. Uns 
als Musiker hat der Lock-
down besonders getrof-
fen, wir durften seit dem 
Faschingsende nicht mehr 
auftreten. Deshalb und weil 
wir auch 2021 wieder mit 
Ihnen feiern möchten, bie-
ten wir Kurzentschlossenen 
jetzt günstige Konditionen 
für ihr Event. Sichern Sie sich bald einen der verbleibenden 
Termine im Sommer/Herbst 2020 sowie für die Hochzeitssai-
son im nächsten Jahr."   Hannes Pietzsch

Kontakt: Tel.: 08806/9597605 (zu üblichen Bürozeiten) oder 
E-Mail: hannes@caipirinhaonline.eu

Gesundes Gemüse:  
To m a t e n !
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Aus der Region Anzeigen

Armin Slugocki • Physiotherapie • Krankengymnastik 
Donnersbergstr. 25 • 86916 Kaufering 
Tel. 08191 966589 • Fax 08191 9852813 • Slugocki@gmx.de

Wir bieten: sehr gute Bezahlung in unbefristetem 
Arbeitsverhältnis - entspanntes Arbeiten in familiä-
rer Umgebung - Fortbildungsunterstützung - keine 
Verwaltungsaufgaben - flache Hierachien. Interesse?

Wir suchen in bestens geführter Physio-Praxis ab 
sofort (mit der Option auf spätere Praxisübernahme)  
in Voll- oder Teilzeit

Physiotherapeut (m/w/d)

Wir
suchen

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++
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  Lechrain
  V E R L A G

  Bücher • Grußkarten • Regionalartikel – www.lechrain.com   

„Ein Glücksfall von einem Buch, wie er nur 
ganz selten gelingt.“ – Dr. Eberhard Pfeu� er

Vom Lech – Zeitzeugen erzählen Region 1: Von den Lechquellen bis Forchach
Region 4: Schongau, Landsberg, Augsburg, 
Lechsend – weitere Bände in Vorbereitung

Wandern am Lech

Ankommen. Wohlfühlen. Ich selbst sein.

Endlich daheim!

Friederike Rollmann

Telefon 08191- 98 55 207 | www.endlich-daheim-sein.de

Kompetente und herzliche Betreuung

Damit ältere Menschen möglichst lange in ihrem vertrauten 
Zuhause bleiben können, unterstützt Claudia Castillon aus Stadl 
Senioren in allen Belangen des Alltags und entlastet damit die 
Angehörigen, die sich in der übrigen Zeit um ihre Lieben küm-
mern. Sie übernimmt die Organisation von und Begleitung bei 
Terminen (z. B. zum Arzt) und Einkäufen, berät als qualifizierte 
Demenzbegleitung, bietet ergänzend Klangtherapie/Musikge-
ragogik (FH), Spaziergänge, Gespräche, Förderung sozialer Kon-
takte und Begleitung zu Kulturveranstaltungen an. Ein ganz-
heitliches und aktives Angebot für den Erhalt von seelischem 
und körperlichem Wohlbefinden der zu Betreuenden – auf 
Wunsch auch im Seniorenheim. 
Claudia Castillon, Tel.: 01 76 / 21 42 25 36, 
www.menschenkreise.de

Wandern am Lech
Finninger Landschaftsfotograf entführt 
zu den eindrucksvollsten Plätzen am Lech

Der in Finning lebende Landschaftsfotograf Detlef Fiebrandt 
hat gemeinsam mit seiner Frau Ruth seinen zweiten (von ins-
gesamt fünf geplanten) Lech-Wanderführern herausgebracht. 
Damit bietet der Autor, der schon in Bildbänden über den Lech 
faszinierende Stimmungen einfing, einen praktischen Begleiter 
(Taschenformat) für Entdeckungstouren in unserer Region: 

Zwischen Schongau und Lechsend be-
schreibt der Autor 43 Wander-
routen in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden. 

Ein gedruckter Wanderführer 
– ist das noch zeitgemäß? Der 
Lechrain Verlag will auch wei-
terhin seine Wanderführer weder 
als e-Book veröffentlichen noch 
über Kanäle wie Amazon vertrei-
ben. „Wir leben im Lechrain und 
unterstützen den regionalen Buch-
handel“, so die Verlegerin Ruth Fieb-
randt. Und: „Wer einen digitalisierten 
„Geheimtipp“ online stellt, kann ei-
nen Besucheransturm auslösen, den weder die Natur noch 
die Infrastruktur der Umgebung verkraftet“, ist im Anhang des 
Taschenbuches zu lesen.

Hauptziele der Routen sind die eindrucksvollsten Aussichts-
punkte der Region und die landschaftlich schönsten Wander-
strecken am bayerischen Lech, beeindruckende Panoramen 
des Alpenvorlandes, naturnahe Wälder und Uferzonen mit einer 
vielfältigen Vogel- und Pflanzenwelt. Die meisten Touren sind 
per Bus und Bahn erreichbar.

Wandern am Lech
Region 4 - Schongau, Landsberg, Augsburg, Lechsend 
mit 43 Wanderrouten
Softcover, Taschenbuchformat 17x11,5 cm
124 Seiten, Preis: 15 €
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I n Greifenberg hat eine Praxis neu eröffnet, die spezialisiert ist 
auf die Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit gesund-
heitlichen Problemen im Bereich der Atemwege, allergischen 

Beschwerden oder einer eingeschränkten Infektabwehr – z. B. 
Bronchitis, Asthma bronchiale, Lungenentzündung, Heuschnup-
fen, Nahrungsmittelallergien und atopische Dermatitis.

Für ihre Patienten und ihre Familien nehmen sich Dr. Katja Ti-
scher und ihr erfahrenes Team viel Zeit. Dazu gehören ausführ-
liche Gespräche, Untersuchungen, Beratungen und Schulungen. 
„Denn das Gesundwerden und Gesundbleiben steht bei uns im  
Zentrum aller Bemühungen“, so Dr. Tischer. Mit ihrer 25-jährigen 
Berufserfahrung, modernsten Untersuchungstechniken, der Inte-
gration komplementärer medizinischer Konzepte und natürlicher 
Heilverfahren erstellt sie für jeden Patienten ein individuelles und 
ganzheitliches Behandlungsangebot. Und für ganz spezielle Fra-
gestellungen wird der allergikerfreundliche Therapiehund-Azubi 
„Dr. Rusty“ konsultiert.

Die Praxis behandelt Privatpatienten und Selbstzahler. Termine 
können online auf der Homepage www.dr-katja-tischer.de oder 
telefonisch unter 08192-9967387 vereinbart werden. Die Praxis  
bietet auch eine Video-Sprechstunde an.         

Praxisportrait

GANZHEITLICH – INDIVIDUELL –  
FORTSCHRITTLICH

Das Team der neuen Facharztpraxis in Greifenberg v. l.: Silke Geis (Krankenschwester), Dr. med. Katja 
Tischer (Kinder-Pneumologin und Allergologin), Sabrina Zacherl und Anja Zielke (beide Medizinische 
Fachangestellte). Fotos: Römer-Eisele

Dr. med. Katja Tischer
Haupstr. 55 b 
86926 Greifenberg
Email und Terminanfragen: 
info@dr-katja-tischer.de 
Telefon: 0 81 92 / 9 96 73 87

Der allergikerfreundliche Therapiehund "Dr. Rusty" 
hilft Dr. Tischer und ihrem Team bei der Behandlung 
von Patienten mit Tierhaarallergie.

Mehr als die Hälfte aller 
Deutschen leiden derzeit 

jenseits des 65. Lebensjahres 
an Übergewicht, Herzkreislauf-

Erkrankungen, Diabetes, Krebs, 
Alzheimer und anderen chron. 
Erkrankungen, die die Betroffenen 
jahrelang wertvolle Lebensquali-
tät und viel Geld kosten. Die meis-
ten dieser Erkrankungen entwi-
ckeln sich im Verlauf vieler Jahre 

und können durch rechtzeitige 
und gezielte Prävention ver-

mieden werden.
Die Seminare von Frau Dr. 

med. Katja Tischer ver-

mitteln verständlich und le-
bensnah, wie man die Ursa-
chen dieser Erkrankungen 
vermeidet und verschaffen 
einen Überblick über die 
aktuellsten wissenschaft-
lichen Erkenntnisse zu 
Anti-Aging. Durch Selbst-
reflexion, Ernährungs tipps 
und Übungen lernen die 
Teilnehmer, wie sie schon 
heute eine gesunde Le-
bensweise fördern – je 
jünger man damit beginnt 
(empfohlen ab Anfang 30) 
desto besser. 

Gesundheits- 
coaching im Sommer

"My-Healthy-Future", Seminar-Wochen  
vom 17. bis 28.8.2020

Information und Anmeldung: 
www.my-healthy-future.de

Terminvereinbarungen auch online auf www.dr-katja-tischer.de.

Und für ganz spezielle 
Fragestellungen wird 
der allergikerfreundliche 
Therapiehund-Azubi „Dr. 
Rusty“ konsultiert.

im
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Kindermode trifft 
auf Konsum mit 
gutem Gewissen 
– Upcycling Label 
vom Ammersee

„Mit Amy and the ants habe ich mir 
meinen Jugendtraum erfüllt, ein eige-
nes nachhaltiges Modelabel“, schwärmt 
Angelika Giese, Designerin und Label-
gründerin. In ihrer kleinen Nähwerkstatt 

in Dießen fertigt sie seit 2019 nachhaltige und individuelle Kinder-
mode und Accessoires für Kinder im Alter von 1 bis 12 Jahren aus 
hochwertiger, gut erhaltener Second Hand Kleidung und Stoff-
resten und folgt damit dem Upcycling Trend, der Zero Waste und 
Cradle-to-Cradle Bewegung. 

„Ich möchte zeigen, dass man mit Dingen, die andere als wertlos 
erachten, etwas Neues und Schönes erschaffen kann – und damit 
gleichzeitig mehr Bewusstsein für die Notwendigkeit von nach-
haltigem Konsum schaffen.“ So finden kaum getragene Hemden 
aus dem Fünf-Seen-Land eine neue Bestimmung, denn alle Res-
sourcen vom Stoff bis zum Knopf bezieht Angelika aus der Region.

Nun gibt es die stylischen Unikate auch online, und man kann 
sogar an der Entstehung direkt teilhaben. Angelika Giese lädt 
ihre Besucher ein: „Lerne auf meinem Blog  
www.amyandtheants.de meine Ideenviel-
falt kennen, nimm Anteil an meinen krea-
tiven Prozessen, stöbere in meinem Shop 
www.etsy.com/de/shop/amyandtheants 
oder folge mir auf 
Facebook und Instagram!

Aus der Region LeserforumAnzeigenAnzeigen

Gewinner der  
Autokinotickets
Verlosung in unserer vergangenen Ausgabe

In unserer Juni/Juli-Ausgabe hatten wir eine Verlosung von 
zehn Auto-Tickets für das Fürstenfeldbrucker Autokino aus-
geschrieben, die wir an die folgenden Gewinner ausgegeben 
haben: 

Christine Cohrs, Anja Strang (Jesenwang), Dagmar Ober-
länder (Landsberied), Katja Brugger, Jeanette und Gerd 
Nußbaum (Geltendorf ), Sabine Stannecker (Obermeitingen), 
Franziska König (Schondorf ), Nicole Mathauser (Dießen), 
Monika Hecht (Kaufering) und Franziska Kämpfer (Utting).

          Hallo liebes jezza!-Team, 

heute am Faulensee bei Füssen, hatten wir 
Besuch von einem Fan eures Magazins. Das 
wollten wir euch natürlich nicht vorenthalten. 

 Herzliche Grüße, Gerti Zimmermann

PS. Unsere Lesehilfe wurde von Flip auch dan-
kend angenommen.
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Mario Pascalino,  
Dipl. Math. 
Zertifizierter 
Mediator
Am Bahnhof 23 
82269 Geltendorf
Tel: 0 81 93 / 63 14
Fax: 0 81 93 / 43 12

Ihr Experte für Lösungen 
bei Konflikten

Seit 1992

Mediation | Konfliktmanagement 
Moderation von Gruppen
Teamentwicklung & Coaching

· zwischen Arbeitgebern
 und Arbeitnehmern
· unter Führungskräften
· zwischen Unternehmen

www.mediation-pascalino.de
mario.pascalino@mediation-pascalino.de

· unter Nachbarn
· in der Familie
· in der Ehe
· in der Schule
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Das letzte Wort PRsAnzeigenAnzeigen

Klare Preise – mehr Nutzer

Anzeige

S ich über das Tarifsystem des öffentlichen Schienenverkehrs 
auszulassen, gehört zu den regelmäßigen Übungen in der 
Presse – auch in dieser Kolumne war es schon mehrfach Thema. 

Neulich wollten Gäste von uns nach München fahren. Kaum, dass 
sie aus dem Haus waren, kam der Anruf vom Bahnhof, welches Ti-
cket sie denn nun nehmen müssten. Ich konnte es ihnen spontan 
auch nicht sagen. „Moment, ich schau schnell im Internet!“ Doch 
auch ich konnte ad hoc nicht herausfinden, welches Ticket nun das 
günstigste wäre – zu undurchsichtig das System aus räumlichen 
(wohin?), zeitlichen (wie lang?) und persönlichen (wer?) Aspekten 
bei der Wahl des Tickets. Wer mit mehr als einer Person reist, Kinder 
dabei hat und womöglich sogar noch ein Fahrrad, dem wird es 
echt nicht leicht gemacht. Hat man bei der Buchung dann was 
falsch gemacht, kann man bei der Bahn zwar noch darauf hoffen, 
dass der Zugbegleiter ein Herz hat und – natürlich nicht ohne zu 
betonen, dass jetzt normalerweise 60 € fällig würden (und zwar pro 
Person!) – ein Auge zudrückt. Im MVV-Tarifgebiet, in dem es ja nur 
stichprobenartige Kontrollen gibt, ist mit Erbarmen dagegen nicht 
zu rechnen! Wer die Strafe nicht akzeptieren will, dem bleibt nur ein 
Vorsprechen bei der Fahrpreisnacherhebungsstelle. Um es gleich zu 
sagen: Wer es sich leisten kann, sieht von diesem entwürdigenden 
Trip lieber ab und zahlt zähneknirschend. 

Klar, notorische Schwarzfahrer sollten im Interesse aller durch-
aus zur Kasse gebeten werden. Aber allen anderen sollte man die 
Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel nicht durch ein kom-
pliziertes System vergällen. Dabei könnte es, gerade in heutigen 
Zeiten, so einfach sein, wie das Pilotprojekt des MVV zeigt, über 
das wir in diesem Heft (S. 32) berichten. 

Mein Vorschlag wäre: Per Smartphone oder Chipkarte (z. B. 
Bahncard oder vielleicht sogar Personalausweis) wird die Fahrt am 
Startbahnhof ein- und am Ziel wieder ausgecheckt. Die Zahlung 
erfolgt bequem im Hintergrund über die im Profil gespeicherten 
Daten. Wer nur gelegentlich fährt, zahlt den normalen Preis, je öf-
ter man fährt, desto günstiger könnten die Fahrten werden. Auch 
Rabatte in Nebenzeiten oder für bestimmte Strecken könnten da-
rin einfließen – der Kunde könnte sich darauf verlassen, dass er 
stets den günstigsten Preis bekommt. Und Zusatzleistungen wie 
Mitfahrer oder Fahrräder könnten zum Beispiel in der App oder 
am Automaten vor Ort zugebucht werden. In etwa so: Wer fährt? 
2 Erwachsene, 3 Kinder, 5 Fahrräder. Jetzt einchecken. Gute Fahrt!

Ihr Markus Eisele
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Schwerpunkte: Gesundheit und Senioren  
mit Gesundheitsführer A-Z

& Stellenmarkt 

KALKPROBLEME?
Wir bieten Ihnen die Lösung!

Wasser ist unser Element 
seit über 30 Jahren 

Ihr Partner

memtech GmbH • Gewerbering 10 • 82272 Moorenweis
Tel. 0 81 46/9 42 26 • Fax 0 81 46/9 42 28 • E-mail: info@memtech.de • www.memtech.de

• Der Fachbetrieb in Ihrer Nähe bietet Ihnen  
zuverlässige und qualitativ hochwertige  
Anlagen aus eigener Produktion

• Für Haushalt und Industrie

• Gegen hartes Wasser, Verkalkung der 
Rohrleitungen, Boiler und Haushaltsgeräte

• Wir beraten Sie gerne und bieten  
eine saubere Lösung

Aus eigener Projektentwicklung

Immobilienvertrieb

Baugrundstück in Untermühlhausen 
Grundstücksgröße ab 1.000 m2

Ortsrandlage mit eigenem Zugang zum Bach

Einfamilienhaus in Neuaubing 
Wohnfl äche 132 m2

Baujahr 2010 
Grundstücksgröße 283 m2

Baugrundstück in Ummendorf 
Grundstücksgröße 608 m2

Ortsrandlage mit Weit- und Bergblick

Baugrundstücke in Schwifting 
Grundstücksgröße ab 515 m2

In Vorbereitung VerkauftIn Vorbereitung

Anlageobjekte in der Nürnberger Altstadt
Mehrfamilienhäuser mit Gewerbeeinheit
A: Baujahr 1448 • vermietb. Fläche 437 m2

B: Baujahr 1955 • vermietb. Fläche 1.100 m2

Wir suchen laufend zur Wohnraumschaffung
   • Grundstücke
   • Einfamilienhäuser
   • Bauernhöfe

Zu verkaufen
FleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrückeFleischbrücke

LudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatzLudwigsplatz

MMM

MMM

MMM

MMM

Am PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm PlärrerAm Plärrer

RosenauparkRosenauparkRosenaupark
St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz St. Lorenz 
KircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKircheKirche

MaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrückeMaxbrücke

KontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgartenKontumazgarten
MMM

NürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnbergerNürnberger
HauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarktHauptmarkt

Zu verkaufen Ankauf

Tel.: 08144 - 99 71 83

mail@immobilien-augustin.de

www.immobilien-augustin.de

Grundstücksentwicklung

Immobilien Planung • Wohnbau

Immobilienvertrieb

A

B
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